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Liebe Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger

Wir heissen Sie herzlich willkommen. Es freut uns, dass Sie sich entschieden 
haben in unserem Kanton zu wohnen.

Der Kanton Glarus bietet seinen Bewohnerinnen und Bewohnern in einer wun-
derschönen Landschaft  attraktive Arbeits- und Wohnangebote. Für Interess-
ierte finden das ganze Jahr über verschiedene kulturelle Anlässe statt. Für Frei-
zeitaktivitäten stehen zahlreiche Vereine, Sportanlagen, Winter- und Sommer-
sportmöglichkeiten zur Auswahl.

Staatsangehörige aus über 90 Ländern leben in unserem Kanton und bere-

ichern die kulturelle und sprachliche Vielfalt. Eine gute Verständigung zwischen 
den verschiedenen Bevölkerungsgruppen erfordert von jedem Einzelnen die Be-     
reitschaft sich für ein friedliches Zusammenleben einzusetzen. 

Um sich am neuen Wohnort möglichst rasch zu integrieren, ist es unabdingbar 
möglichst schnell die hier gesprochene Landessprache zu erlernen. Dies erleich-
tert Ihnen Kontakte zu knüpfen, Auskünfte einzuholen und sich am gesellschaft-
lichen Leben zu beteiligen. Nutzen Sie die zahlreichen Deutschlernangebote in 
unserem Kanton!  

Die vorliegende Broschüre enthält viele Informationen, die Ihnen die Bewälti-
gung des Alltags an Ihrem neuen Wohnort erleichtern werden. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in unserem Kanton.

Regierungsrat Benjamin Mühlemann

Vorsteher des Departements Bildung und Kultur des Kantons Glarus
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Willkommen
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«ýÒûÇ Ò¾ ¢Â ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸ÙìÌ

¯í¸¨Ç «ýÒ¼ý ÅÃ§Åü¸ ¢§È¡õ ÁüÚõ ¿ £í¸û ±í¸Ù¨¼Â Á¡¸¡½ò¾ ¢ø Åº ¢ì¸ 
ÓÊ¦ÅÎò¾Ð ÌÈ¢òÐ ¦ÀÕÁ¸ ¢úîº ¢ «¨¼¸ ¢§È¡õ. 

·ìÇ¡ÃŠ Á¸¡½õ ¾ýÛ¨¼Â ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸ÙìÌ ´Õ «üÒ¾Á¡É ¿ ¢ÄôÀÃôÀ ¢ø 
À½ ¢ÒÃ ¢Å¾üÌõ Åº ¢ôÀ¾üÌÁ¡É ¸Å÷îº ¢¸ÃÁ¡É Ýú¿ ¢¨Ä¸¨Ç ÅÆíÌ¸ ¢ÈÐ. 
¸Ä¡îº¡Ãò¨¾ §¿º ¢ôÀÅ÷¸Ùì¸¡¸ ÅÕ¼õ ÓØÅÐõ Àø§ÅÚ ¿ ¢¸úîº ¢¸û 
¿¼ò¾ôÀÎ¸ ¢ýÈÉ. ±ñ½üÈ ºí¸í¸û, Å ¢¨ÇÂ¡ðÎ Åº¾ ¢¸û, ÌÇ ¢÷¸¡Ä ÁüÚõ 
§¸¡¨¼ì¸¡Ä Å ¢¨ÇÂ¡ðÎ ¿¼ÅÊì¨¸¸û þíÌ ¸ ¢¨¼ì¸ô ¦ÀÚ¸ ¢ýÈÉ.

±í¸Ù¨¼Â Á¡¸¡½ò¾ ¢ø 70ìÌõ §ÁüÀð¼ ¿¡ðÊÉò¾Å÷ Åº ¢ôÀ¾É¡ø þ¾ý 
¸Ä¡îº¡Ã ÁüÚõ ¦Á¡Æ¢Ã £¾ ¢Â¡É §ÅÚÀ¡ð¨¼ «Ð ¦ºÆ¢ôÀ¨¼Âî ¦ºö¸ ¢ÈÐ. Àø§ÅÚ 
Å¨¸Â¡É Áì¸û ÌØì¸ÙìÌ þ¨¼§Â ¯ûÇ º ¢Èó¾ ¾¸Åø¦¾¡¼÷ÒìÌ «¨Á¾ ¢Â¡¸ 
ÜÊÅ¡úÅ¨¾ ¬¾Ã ¢ôÀ¾ü¸¡É Å ¢ÕôÀò¨¾ ´ù¦Å¡Õ ¾É ¢¿ÀÕõ ¦¸¡ñÊÕôÀÐ 
§¾¨ÅôÀÎ¸ ¢ÈÐ.

¯í¸Ù¨¼Â Ò¾ ¢Â ÌÊÂ ¢ÕôÒô ÀÌ¾ ¢Â ¢ø ¿ £í¸û Å ¢¨ÃÅ¡¸ ´Õí¸ ¢¨½Å¾ý 
¦À¡ÕðÎ, þíÌ §ÀºôÀÎõ ¦Á¡Æ¢¨Â ¿ £í¸û Å ¢¨ÃÅ¡¸ ¸üÚì ¦¸¡ûÇ 
§ÅñÊÂÐ «Åº ¢ÂÁ¡Ìõ. þÐ ¿ £í¸û ¦¾¡¼÷Ò¸¨Ç ≤üÀÎò¾ ¢ì ¦¸¡ûÅ¾üÌ, 
¾¸Åø¸¨Çô ¦ÀÚÅ¾üÌ ÁüÚõ ºã¸ Å¡úÅ ¢ø Àí§¸üÀ¾üÌ ¯í¸ÙìÌ 
ÍÄÀÁ¡ì¸ ¢Îõ. ±í¸Ù¨¼Â Á¡¸¡½ò¾ ¢ý ÅÆí¸ôÀÎõ ±ñ½üÈ ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢ô 
ÀÂ ¢üº ¢ÅÌôÒ¸Ç ¢ø ¸ÄóÐ¦¸¡ñÎ ÀÂý¦ÀÚí¸û!

¯í¸Ù¨¼Â Ò¾ ¢Â ÌÊÂ ¢ÕôÒô ÀÌ¾ ¢Â ¢ø ¿ £í¸û «ýÈ¡¼ Å¡úì¨¸¨Â §Áü¦¸¡ûÇ 
¯¾Å ¢Îõ ÀÄ ¾¸Åø¸¨Ç þîº ¢ü§ÈÎ ¯ûÇ¼ì¸ ¢ÔûÇÐ.

±í¸Ù¨¼Â Á¡¸¡½ò¾ ¢ø ¿ £í¸û º ¢ÈôÀ¡¸ Å¡Æò ¦¾¡¼íÌÅ¾üÌ ¯í¸¨Ç 
Å¡úòÐ¸ ¢§Èý. 

மாந ிலஅரச ின் உறுப்ப ினர்  பெஞ்சமின் முலெமான்

·ìÇாரŠ மா¸ாΩ அரச ிý ¸ல்வ ி ¸லாச்சாரத்துறைத்  தைலவ÷ 
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´Õ ¦ÅÇ ¢¿¡ð¼ÅÃ¡É ¿ £í¸û 
ÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø ¿ ¢Ãó¾ÃÁ¡¸ ¾í¸ 
Å ¢ÕõÒÅ¾¡ø, ¿ £í¸û ÓÊó¾ ÁðÎõ 
´Õí¸ ¢¨½ÅÐ Á¢¸×õ Óì¸ ¢ÂÁ¡Ìõ. 
þÐ ºó§¾¸ò¾ ¢ü¸ ¢¼Á¢ýÈ¢ ¯í¸Ù¨¼Â 
¾É ¢ôÀð¼ ¿ÄÅ¡ú×ì¸¡¸ ÁðÎ§Á 
±ýÈ¡Öõ, ºÃ ¢ºÁÁ¡É Å¡öôÒ¸¨Ç ¿ £í¸û 
¦ÀÚÅ¨¾ ¯Ú¾ ¢¦ºöÅ¾üÌÁ¡Ìõ. ¯ûé÷ 
¦Á¡Æ¢¨Âì ̧ üÚì ¦¸¡ûÅ§¾ ¦ÅüÈ¢¸ÃÁ¡É 
´Õí¸ ¢¨½ôÒìÌ §¾¨ÅôÀÎõ 
¬¾¡ÃÁ¡Ìõ. ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢¨Â ¿ýÈ¡¸ì 
¸üÚì¦¸¡ûÅ¾ý ãÄõ, ¿ £í¸û Å÷ò¾¸õ, 
¸Ä¡îº¡Ãõ ÁüÚõ ºã¸ Å¡úì¨¸Â ¢ø Á¢¸î 
ÍÄÀÁ¡¸ Àí§¸ü¸Ä¡õ.

·ì§Ç¡ÃŠ Á¡¸¡½ò¾ ¢ø ´Õí¸ ¢¨½ô¨À 
ÅÇ÷ôÀ¾ü¸¡É ¦À¡Úô¨À 
´Õí¸ ¢¨½ôÒì¸¡É ¿ ¢Ò½òÐÅõ Å¡öó¾ 
Ð¨È ≤üÚì ¦¸¡ñÎûÇÐ. ¦Á¡Æ¢ 
ÁüÚõ ºã¸Ã £¾ ¢Â¡É ´Õí¸ ¢¨½ôÒì¸¡É 
¾ ¢ð¼ôÀ½¢¸¨Ç þÐ ÅÇ÷òÐ 
¬¾Ã ¢ì¸ ¢ýÈÐ. ́ Õí¸ ¢¨½ôÒ ¦¾¡¼÷À¡É 
Å ¢Å¸¡Ãí¸Ç ¢ø þÐ ¦ÅÇ ¢¿¡ðÎ ÁüÚõ 
¯û¿¡ðÎ Áì¸ÙìÌ ÁðÎÁøÄ¡Ð 
¬¨½Âí¸ÙìÌõ ¾¸Åø¸¨ÇÔõ 
¬§Ä¡º¨É¸¨ÇÔõ ÅÆíÌ¸ ¢ýÈÐ.

´Õí¸ ¢¨½ôÒì¸¡É ¿ ¢Ò½òÐÅõ 
Å¡öó¾ Ð¨È

Gerichtshausstrasse 25
8750 Glarus
Tel: 055 646 62 26
Mail: integration@gl.ch

Hani Figoutz: Indonesien, Mollis
Integration bedeutet für mich, 
sich gegenseitig zu respektieren. 
þó§¾¡É ¢„¢Â¡, §Á¡øÄ¢Š ±ý¨Éô 
¦À¡Úò¾ Å¨ÃÂ ¢ø, ´Õí¸ ¢¨½ôÒ 
±ýÈ¡ø ´ÕÅÕì¦¸¡ÕÅ÷ Á¾ ¢ôÀÇ ¢òÐì 
¦¸¡ûÅ§¾Â¡Ìõ.

Wenn Sie als ausländische Person dau-
erhaft in der Schweiz leben möchten, ist 
es wichtig, dass Sie so gut wie möglich 
integriert sind. Dies ist entscheidend 
nicht nur für das individuelle Wohlbefin-
den, sondern auch für die Gewährleistung 
der Chancengleichheit. Voraussetzung für 
eine erfolgreiche Integration ist das Er-
lernen der lokalen Sprache. Mit guten 
Deutschkenntnissen ist es für Sie einfa-
cher, am wirtschaftlichen, kulturellen und 
gesellschaftlichen Leben teilzunehmen.

Die Fachstelle Integration ist für die In-
tegrationsförderung im Kanton Glarus 
zuständig. Sie fördert und unterstützt 
Projekte zur sprachlichen und sozialen 
Integration. Sie informiert und berät 
die ausländische und die einheimische 
Be-völkerung sowie Behörden in den Be-
langen der Integration. 

Fachstelle Integration
Gerichtshausstrasse 25
8750 Glarus
Tel: 055 646 62 26
Mail: integration@gl.ch
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Integration

Maria Elena Bischofberger: Peru, Ennenda
Integration bedeutet für mich, sich dem 
Land in dem man lebt, anzupassen. 
For me, integration means adapting to the 
country in which you live. 
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´Õí¸ ¢¨½ôÒ
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À¾ ¢× 

ŠÅ ¢ðº÷Ä¡óÐìÌ ÌÊ§ÂÚÀÅ÷¸û ¾í¸û 
ÌÊÂ ¢ÕìÌõ ÀÌ¾ ¢Â ¢ø ÌÊÂ ¢Õô§À¡÷ 
À¾ ¢Å¡Ç÷ «ÖÅÄ¸ò¾ ¢ø 14 ¿¡ð¸ÙìÌû 
À¾ ¢× ¦ºöÐ¦¸¡ûÇ §ÅñÊÂÐ 
«Åº ¢ÂÁ¡Ìõ.

ÌÊÂ ¢ÕôÒ «ÛÁ¾ ¢ ÁüÚõ ÌÎõÀ 
ÁÚ³ì¸ ¢Âõ

ÌÊÂ ¢ÕôÒ «ÛÁ¾ ¢¸û ÁüÚõ ÌÎõÀ 
ÁÚ³ì¸ ¢Âõ ¬¸¢ÂÅüÚì¸¡É ¦À¡ÚôÒ¸¨Ç 
ÌÊ¦ÀÂ÷¾Öì¸¡É º ¢ÈôÒò Ð¨È Å¸ ¢ì¸ ¢ÈÐ. 
§ÁÖõ ¾¸Åø¸¨Ç www.gl.ch ±ýÈ 
þ¨½Â¾Çò¾ ¢ø ¦ÀÈÄ¡õ.

´Õí¸ ¢¨½ôÒ ¯¼ýÀÊì¨¸

ŠÅ¢ðº÷Ä¡óÐìÌõ ³§Ã¡ôÀ ¢Â ³ì¸ ¢Â 
¿¡Î¸ÙìÌõ þ¨¼§Â ¯ûÇ Í¾ó¾ ¢Ã 
¿¼Á¡ð¼ò¾ ¢ü¸¡É ¯¼ýÀÊì¨¸Â ¢ø 
¯ûÇ¼í¸¡¾ ³§Ã¡ôÀ ¢Â ³ì¸ ¢Â ¿¡Î¸¨Çî 
§ºÃ¡¾ ¿¡ðÊø þÕóÐ ÅÕõ Áì¸û 
«¾¢¸ÀðºÁ¡¸ ãýÚ ¬ñÎ¸ÙìÌû 
¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢¨Â (¿ ¢¨Ä A2 3/4) 
¸üÚì¦¸¡ûÅ¾üÌõ ´Õí¸ ¢¨½ì¸ôÀð¼ 
ÀÂ ¢üº ¢À¡¼ò¨¾ ÓÊ×ò §¾÷× ´ý¨Èì 
¦¸¡ñÎ â÷ò¾ ¢ ¦ºöÅ¾üÌõ ´ôÀó¾ò¾ ¢ø 
¨¸¦ÂØò¾ ¢¼ §ÅñÎõ.

¿ £í¸û ¯Ú¾ ¢Â¡¸ ¿ ¢¨ÉÅ¢ø ¦¸¡ûÇ 
§ÅñÊÂ¨Å:

À¾ ¢× ¦ºö¾ø ÁüÚõ À¾ ¢× ¿ £ìÌ¾ø, 
Ó¸ÅÃ ¢ Á¡üÈõ ÁüÚõ þ¾Ã Á¡üÈí¸¨Ç 
(¯¾¡Ã½Á¡¸ À ¢ÈôÒ, ¾íÌÅ¾ü¸¡É 
¸¡Ã½õ Á¡ÚÅÐ) ¿ £í¸û ÌÊÂ ¢ÕìÌõ 
ÀÌ¾ ¢Â ¢ý ¿¸Ã¡ðº ¢ «ÖÅÄ¸ò¾ ¢ø ̄ ûÇ 
ÌÊÂ ¢Õô§À¡÷ À¾ ¢Å¡Ç÷ «ÖÅÄ¸ò¾ ¢ø 
¦ºöÐ¦¸¡ûÇ §ÅñÎõ («ò¾ ¢Â¡Âõ 18).

¦¾¡¼÷Ò¨¼Â «ÖÅÄ¸í¸Ç ¢ø ́ ýÚ¼ý 
¿ £í¸û ¸Äó¾¡ö×ì¸¡¸ ¦ºøÖõ§À¡Ð 
¯í¸Ç ¢ý «ÖÅÄ¸ «¨¼Â¡Ç 
«ð¨¼¨Â§Â¡ «øÄÐ ̧ ¼×îº £ð¨¼§Â¡ 
¸¡ñÀ ¢ì¸ §ÅñÊÂÐ ¸ð¼¡ÂÁ¡Ìõ.

¿ £í¸û ¯ñ¨Á¨Â ¦º¡øÄ 
¸¼¨ÁôÀðÎûÇ £÷¸û (¯¾¡Ã½Á¡¸: 
¯í¸û ¦º¡ó¾ ¿¡ðÊø Å ¢ðÎÅ ¢ðÎ 
ÅóÐûÇ ¯í¸û ÌÆó¨¾¸¨Çô ÀüÈ¢)

Áñ¼Ä Á¡üÈõ: ¦ÅÇ ¢¿¡ðÊÉ÷ 
¦ÅÇ ¢§ÂÚÅ¾üÌ Óý ¾¡í¸û 
«ÐÅ¨Ã Åº ¢òÐ Åó¾ ÀÌ¾ ¢Â ¢ø ¯ûÇ 
¿¸Ã¡ðº ¢Â ¢ø ¦ºö¾ ¢Õó¾ À¾ ¢¨Å ¿ £ì¸ 
§ÅñÊÂÐ ¸ð¼¡ÂÁ¡Ìõ. ³§Ã¡ôÀ ¢Â 
³ì¸ ¢Â ¿¡Î¸¨Çî §ºÃ¡¾ ¦ÅÇ ¢¿¡ðÊÉ÷ 
Áñ¼Äõ Á¡ÚÅ¾üÌ Óý Ò¾ ¢Â¾¡¸ 
¦ºøÄ ̄ ûÇ Áñ¼Äò¾ ¢Ä ¢ÕóÐ «ÛÁ¾ ¢ 
¦ÀüÈ¡¸ §ÅñÎõ.

¿ £ñ¼ ¸¡Äò ¾íÌ¾ÖìÌ ÌÊÂ ¢Õô§À¡÷ 
À¾ ¢Å¡Ç÷ «ÖÅÄ¸õ ÁüÚõ 
ÌÊ¦ÀÂ÷¾Öì¸¡É º ¢ÈôÒò Ð¨È 
¬¸¢§Â¡ÅüÚìÌ ¾¸Åø ¦¾Ã ¢Å ¢ì¸ 
§ÅñÎõ («ò¾ ¢Â¡Âõ 3).

«ÛÁ¾ ¢ ̧ ¡Äõ ÓÊÅ¾üÌ 14 ¿¡ð¸ÙìÌ 
ÓýÉ¾¡¸§Å «ÛÁ¾ ¢ ¿ £ðÊôÒ «øÄÐ 
ÒÐôÀ ¢ò¾ÖìÌ ÌÊÂ ¢Õô§À¡÷ À¾ ¢Å¡Ç÷ 
«ÖÅÄ¸ò¾ ¢ø Å ¢ñ½ôÀõ ¦ºöÂ 
§ÅñÎõ

ÌÊ¦ÀÂ÷¾Öì¸¡É º ¢ÈôÒò Ð¨È
Postgasse 29
8750 Glarus
Tel. 055 646 68 90
Mail: migration@gl.ch  

 

Anmeldung 

In die Schweiz zuziehende Personen ha-
ben sich innert 14 Tagen beim Einwoh-
neramt ihrer Wohngemeinde anzumelden.

Aufenthaltsbewilligung und 
Familiennachzug

Für die Regelung der Aufenthaltsbewilli-
gung sowie bei Fragen rund um den Fa-
miliennachzug ist die Fachstelle Migration 
zuständig. Nähere Informationen finden 
Sie zudem unter www.gl.ch

Integrationsvereinbarung 

Personen aus Nicht-EU-Ländern, welche 
sich nicht auf das Freizügigkeitsabkom-
men zwischen der Schweiz und der EU 
berufen können, müssen eine Vereinba-
rung unterzeichnen, in der sie sich da-
zu verpflichten, innerhalb von maximal 
drei Jahren Deutsch (Niveau A2 ¾) zu 
lernen sowie einen Integrationskurs mit 
Abschlusstest zu absolvieren.

Was Sie unbedingt beachten müssen:

An- und Abmeldungen, Adressände-
rungen und weitere Mutationen (z.B. 
Geburt, Änderung des Aufenthaltszwe-
ckes) sind beim Einwohneramt Ihrer 
Wohngemeinde zu tätigen. (Kapitel 18)

Bei Vorsprache auf Ämtern müssen 
Sie einen amtlichen Ausweis vorlegen.

Es besteht die Pflicht zur wahrheits-
getreuen Auskunft. (z.B. über in der 
Heimat zurückgelassene Kinder)

Kantonswechsel: Ausländer haben sich 
bei der bisherigen Gemeinde abzumel-
den. Vor einem Kantonswechsel haben 
Ausländer aus Nicht-EU-Ländern beim 
neuen Kanton um eine Bewilligung zu 
ersuchen.

Längere Auslandaufenthalte müssen 
beim Einwohneramt und der Fachstelle 
Migration gemeldet werden. (Kapitel 3)

Ein Antrag auf Verlängerung oder Er-
neuerung der Bewilligung muss spä-
testen 14 Tage vor Ablauf derselbigen 
beim Einwohneramt erfolgen.

Fachstelle Migration
Postgasse 29
8750 Glarus
Tel. 055 646 68 90
Mail: migration@gl.ch  
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Aufenthaltsbewilligung	und	
Integrationsvereinbarung
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ÌÊÂ ¢ÕôÒ «ÛÁ¾ ¢ ÁüÚõ 
´Õí¸ ¢¨½ôÒ ¯¼ýÀÊì¨¸
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ŠÅ¢ðºÃÄ¡ó¾ ¢ý «ÊôÀ¨¼ ºð¼§Á 
Üð¼¡ðº ¢ «Ãº ¢ÂÄ¨ÁôÒ ¾¡ý. 
þÐ §º÷óÐ Åº ¢ôÀ¾üÌõ Á¡¿ ¢ÄòÐ¼É¡É 
¯È×Ó¨ÈìÌÁ¡É «ÊôÀ¨¼ ¯Ã ¢¨Á¸û 
ÁüÚõ Å ¢¾ ¢¸¨Ç Å¨ÃÂÚì¸ ¢ýÈÐ. 
ÍÚÍÚôÀ¡¸×õ þ½ì¸Á¡¸ §º÷óÐ 
Å¡úÅ¾üÌÁ¡É «ÊôÀ¨¼ò §¾¨Å¸û 
´ÕÅÕì¦¸¡ÕÅ÷ Á¾ ¢ôÀÇ ¢òÐì 
¦¸¡ûÙ¾ø ÁüÚõ º¸ ¢ôÒò¾ý¨ÁÔ¼ý 
«§¾ «ÊôÀ¨¼ Á¾ ¢ôÒ¸¨Ç 
«í¸ £̧ Ã ¢ôÀ§¾Â¡Ìõ.

«ÊôÀ¨¼ Á¾ ¢ôÒ¸û ÁüÚõ 
¯Ã ¢¨Á¸û

- ¾É¢ ́ ÕÅÃ ¢ý ̧ ñ½¢Âõ Á¾¢ì¸ôÀ¼×õ  
 À¡Ð¸¡ì¸ôÀ¼×õ §ÅñÎõ.

- ºð¼ò¾ ¢ý Óý «¨ÉÅÕõ ºÁõ.

- ¬ñ¸û ÁüÚõ ¦Àñ¸û ºÁ 
 ¯Ã ¢¨Á¨Âì ¦¸¡ñÎûÇÉ÷.

- ¾É ¢ ´ÕÅÃ ¢ý Í¾ó¾ ¢Ãõ À ¢ÈÕ¨¼Â  
 Í¾ó¾ ¢Ãò¾ ¢ý ãÄõ ±ø¨ÄìÌ
 ¯ðÀÎò¾ôÀÎ¸ ¢ÈÐ.

- Á¡¿ ¢Äò¾ ¢ý ºð¼ ¾ ¢ð¼í¸û ÁüÚõ
 ´ØíÌ Å ¢¾ ¢¸Ù¼ý þ½í¸ ¢ 
 ¿¼ì¸ §ÅñÎõ.

«ÊôÀ¨¼ ¸¼ôÀ¡Î¸û

- ÅÃ ¢ ¸¼ôÀ¡Î

- ¯¼ø ¿Äì ̧ ¡ôÀ £Î ±Îò¾ø ÁüÚõ À½õ
 ¦ºÖòÐ¾ø.

- À½ ¢Â ¢ø ¯ûÇÅ÷¸û ºã¸ô
 À¡Ð¸¡ôÀ ¢ü¸¡É Àí¸Ç ¢ôÒò ¦¾¡¨¸¨Â
 ¦ºÖòÐ¾ø.

- ÌÆó¨¾¸¨Ç ÀûÇ ¢ìÌ «ÛôÒ¾ü¸¡É 
 ¸¼ôÀ¡ðÎìÌ þ½íÌÅÐ ÁüÚõ
 ¬º ¢Ã ¢Â÷¸û ÁüÚõ ÀûÇ ¢ 
 «ÖÅÄ¸÷¸Ù¼ý þ¨½óÐ À½¢ÒÃ ¢ÅÐ.

Das Grundgesetz der Schweiz ist die 
Bundesverfassung. Darin werden die 
Grundrechte und Grundregeln für das 
Zusammenleben und das Verhältnis zum 
Staat definiert. Die Grundvoraussetzun-
gen für ein aktives und harmonisches 
Zusammenleben sind die gegenseitige 
Achtung und Toleranz sowie die Aner-
kennung gleicher Grundwerte.  

Die wesentlichen Grundwerte 
& Rechte
- Die Würde des Menschen ist 
 zu achten und zu schützen.

- Alle Menschen sind vor dem 
 Gesetz gleich.

- Mann und Frau sind gleichberechtigt.

- Die Freiheit des Einzelnen ist begrenzt  
 durch die Freiheit des Andern.

- Die Gesetze und Vorschriften   
 des Staates sind einzuhalten.

Die wesentlichen Pflichten

- Steuerpflicht

- Das Abschliessen und Bezahlen  
 einer Krankenpflegeversicherung.

- Abgabe von Sozialleistungen   
 durch Erwerbstätige. 

- Einhaltung der Schulpflicht und 
 Zusammenarbeit mit den 
 Lehrpersonen und den   
 Schulverantwortlichen. 

4

Rechte	und	Pflichten

Wazu & Yasotha Makalingam: 
Sri Lanka, Schwanden
Integration bedeutet für uns die neue 
Sprache zu verstehen und zu sprechen.  
±í¸ÙìÌ, ´Õí¸ ¢¨½ò¾ø ±ýÈ¡ø 
Ò¾ ¢Â ¦Á¡Æ¢Â ¢¨Éô ÒÃ ¢óÐì¦¸¡ñÎ 
§ÀÍÅ§¾Â¡Ìõ.

4

Eltete & Beolri Halabaku: Kosovo, Mollis
Integration basiert auf beiden Seiten, 
sich intergrieren zu wollen und zulassen 
zu können. ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÀÐ 
þÕ¾ÃôÀ ¢ÉÕõ ´Õí¸ ¢¨½Å¾ü¸¡É 
Å ¢ÕôÀò¨¾Ôõ «¨¾ ≤üÚì¦¸¡ûÇ 
ÓÊÅ¨¾Ôõ ¦À¡ÕòÐ¾¡ý ¯ûÇÐ.

¯Ã ¢¨Á¸û ÁüÚõ 
¸¼ôÀ¡Î¸û
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Arbeitsbewilligung

a) EU/EFTA
Wer während seines Aufenthaltes in der 
Schweiz arbeitet oder sich länger als drei 
Monate in der Schweiz aufhalten möchte, 
benötigt eine Bewilligung. Diese wird vom 
Kantonalen Migrationsamt erteilt. Es wird 
unterschieden zwischen der Kurzaufent-
halts- und der Aufenthaltsbewilligung. Für 
den Erhalt einer Bewilligung müssen sich 
Bürger/-innen der EU/EFTA (ohne Rumä-
nien und Bulgarien) innert 14 Tagen nach 
Einreise in die Schweiz und vor Stellenan-
tritt bei ihrer Wohngemeinde anmelden. 

Dabei gilt es folgende Unterlagen 
vorzuweisen:

-  gültige/r heimatliche/r Pass oder
 Identitätskarte

-  aktueller Arbeitsvertrag

-  aktueller Mietvertrag

Für Bulgarien und Rumänien gilt vorerst 
und bis auf Weiteres nicht die volle Per-
sonenfreizügigkeit. Entsprechende Gesu-
che dieser beiden Staaten müssen beim 
Kantonalen Arbeitsamt gestellt werden 
(Inländervorrang).

b) Drittstaaten
Die Zulassung von Staatsangehörigen ist 
nur in Ausnahmefällen möglich. Es können 
ausschliesslich Aufenthaltsbewilligungen 
erteilt werden, wenn es sich beim fragli-
chen Arbeitnehmer um einen ausgewiese-
nen Spezialisten handelt, welcher weder 
in der Schweiz noch im EU/EFTA-Raum 
rekrutiert werden kann. Gesuche müssen 
direkt beim Kantonalen Arbeitsamt bean-
tragt werden.

Stellenwechsel & Selbständigkeit

a) EU/EFTA
Für EU/EFTA-Angehörige gilt die berufli-
che und geografische Mobilität. Unselb-
ständige Arbeitnehmende benötigen zum 

Berufs- und Stellenwechsel keine Bewil-
ligung. Es ist nicht erforderlich, dass Ar-
beits- und Wohnort im selben Kanton lie-
gen. Bei einem Wohnortswechsel besteht 
jedoch die An- und Abmeldepflicht innert 
14 Tagen.

EU/EFTA-Angehörige, die zur Ausübung 
einer selbständigen Erwerbstätigkeit in 
die Schweiz einreisen, müssen bei der 
Einreichung des Gesuches bereits den 
Nachweis der selbständigen Erwerbstä-
tigkeit erbringen. Wir verweisen Sie dabei 
auf unser Merkblatt im Online-Schalter 
der Fachstelle Migration.

b) Drittstaaten
Aufenthaltsbewilligungen sind generell an 
Bedingungen geknüpft. Es ist daher rat-
sam, sich bei einem Stellen- bzw. Wohn-
ortwechsel mit den kantonalen Behörden 
in Verbindung zu setzen. Diese geben da-
rüber Auskunft, ob ein solcher Wechsel 
gestattet werden kann.

5

Arbeit
5

À½¢ «ÛÁ¾¢

«) EU/EFTA
ŠÅ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø ¾íÌõ ¸¡Äò¾ ¢ø 
À½ ¢ÒÃ ¢Â Å ¢ÕõÒÀÅ÷¸ÙìÌõ «øÄÐ 
ãýÚ Á¡¾ ¸¡Äò¾ ¢üÌõ §ÁÄ¡¸ ¾í¸ 
Å ¢ÕõÒÀÅ÷¸ÙìÌõ ÌÊ¦ÀÂ÷¾Öì¸¡É 
Á¡¸¡½ «ÖÅÄ¸ò¾¡ø «Ç ¢ì¸ôÀÎõ ́ Õ 
«ÛÁ¾ ¢ §¾¨ÅÂ¡Ìõ. ÌÚ¸ ¢Â 
¸¡Äõ ¾íÌÅ¾ü¸¡É «ÛÁ¾ ¢ìÌõ 
ÌÊÔÃ ¢¨Á «ÛÁ¾ ¢ìÌõ Å ¢ò¾ ¢Â¡ºõ 
≤üÀÎò¾ôÀðÎ ¯ûÇÐ. EU/EFTA -Â ¢ý 
ÌÊÁì¸û (Õ§ÁÉ ¢Â¡ ÁüÚõ Àø§¸Ã ¢Â¡ 
¾Å ¢÷òÐ) «ÛÁ¾ ¢ ¦ÀÚÅ¾üÌ, «Å÷¸û 
ŠÅ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø Ñ¨Æó¾ 14 ¿¡ð¸ÙìÌû 
ÁüÚõ À½¢Â ¢ø §ºÕÅ¾üÌ Óý 
«Å÷¸û ¾íÌõ ÀÌ¾ ¢Â ¢ø ¯ûÇ ¿¸Ã¡ðº ¢ 
«ÖÅÄ¸ò¾ ¢ø À¾ ¢× ¦ºöÐ¦¸¡ûÇ 
§ÅñÊÂÐ ¸ð¼¡ÂÁ¡Ìõ.

À ¢ýÅÕõ ¬Å½í¸û ºÁ÷ôÀ ¢ì¸ §ÅñÎõ:

-  ¦º¡ó¾ ¿¡ðÊø þÕóÐ ¦ºøÖÀÊÂ¡Ìõ
 ¸¼×î º £ðÎ «øÄÐ «¨¼Â¡Ç «ð¨¼

-  ¾ü§À¡¨¾Â À½¢ ´ôÀó¾õ

-  ¾ü§À¡¨¾Â Å £ðÎ Å¡¼¨¸ ´ôÀó¾õ

¾ü¸¡Ä¢¸Á¡¸ ÁüÚõ ¦¾¡¼÷óÐ «È¢Å ¢ôÒ 
ÅÕõÅ¨Ã Í¾ó¾ ¢Ã ¿¼Á¡ð¼ò¾ ¢ü¸¡É 
¯¼ýÀÊì¨¸ Õ§ÁÉ ¢Â¡ ÁüÚõ 
Àø§¸Ã ¢Â÷¸ÙìÌô ¦À¡Õó¾¡Ð. þÐ 
¦À¡ÕóÐÅ¾ü¸¡É §ÅñÎ§¸¡û þùÅ¢Õ 
¿¡ðÎ Áì¸Ç ¢¼õ þÕóÐõ Áñ¼Ä 
¦¾¡Æ¢Ä¡Ç÷ «ÖÅÄ¸ò¾ ¢ø ºÁ÷ôÀ ¢ì¸ôÀ¼ 
§ÅñÎõ (ŠÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø Åº ¢ôÀÅ÷¸ÙìÌ 
ÓýÛÃ ¢¨Á ÅÆí¸ôÀÎõ).

¬) ãýÈ¡õ ¿¡Î¸û
ãýÈ¡õ ¿¡Î¸Ç ¢Ä ¢ÕóÐ ÅÕõ 
ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸û ´ôÒ¾ø ¦ÀÚÅÐ 
Á¢¸×õ «Ã ¢¾¡Ìõ. Å ¢º¡Ã¨½Â¢ø ¯ûÇ 
¦¾¡Æ¢Ä¡Ç ¢ ÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢§Ä¡ «øÄÐ 
EU/EFTA ÀÌ¾ ¢Â ¢§Ä¡ À½ ¢Â ¢ÄÁ÷ò¾ 
ÓÊÂ¡¾ ´Õ ¿ ¢åÀ ¢ì¸ôÀð¼ ¿ ¢Ò½Ã¡¸ 
þÕó¾¡ø ÁðÎ§Á ÌÊÂ ¢ÕôÒ «ÛÁ¾ ¢¸û 
ÅÆí¸ôÀÎõ. þ¾ü¸¡É §ÅñÎ§¸¡û¸û 
Á¡¸¡½ ¦¾¡Æ¢Ä¡Ç÷ «ÖÅÄ¸ò¾ ¢ø 
§¿ÃÊÂ¡¸ ¾¡ì¸ø ¦ºöÂôÀ¼ §ÅñÎõ.
 

À½ ¢ Á¡üÈõ ÁüÚõ ÍÂ-¦¾¡Æ¢ø

«) EU/EFTA
EU/EFTA ¿¡ðÊÉ÷¸ÙìÌ ¦¾¡Æ¢øÓ¨ÈÂ¢Ä¡É 
ÁüÚõ â§¸¡ÇÃ £¾ ¢Â ¢Ä¡É þ¼ô¦ÀÂ÷× 
¦À¡ÕóÐ¸ ¢ÈÐ. À½ ¢Â ¢ø ¯ûÇ ¿À÷¸û 
¾í¸Ù¨¼Â ¦¾¡Æ¢¨Ä «øÄÐ À½¢¨Â 
Á¡üÈ¢ì ¦¸¡ûÅ¾üÌ ±ó¾ «ÛÁ¾ ¢Ôõ 

§¾¨ÅôÀ¼¡Ð. À½ ¢ ¦ºöÔõ þ¼Óõ 
ÌÊÂ ¢ÕôÒõ ´§Ã Á¡¸¡½ò¾ ¢ø þÕì¸ 
§ÅñÊÂ «Åº ¢ÂÁ¢ø¨Ä. ±É ¢Ûõ, 
ÌÊÂ ¢Õô¨À Á¡üÈ¢ì ¦¸¡ûÅ¾üÌ, 14 
¿¡ð¸ÙìÌû À¾ ¢× ¦ºöÅ¾üÌõ À¾ ¢× 
¿ £ìÌÅ¾üÌÁ¡É ¸¼ôÀ¡Î ¦À¡ÕóÐõ.

ÍÂ-¦¾¡Æ¢ø ÒÃ ¢Å¾ü¸¡¸ ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐìÌû 
Ñ¨ÆÔõ EU/EFTA ¿¡ðÊÉ÷ ¾í¸Ù¨¼Â 
§ÅñÎ§¸¡¨Ç ºÁ÷ôÀ ¢ìÌõ §Å¨ÇÂ¢ø ÍÂ-
¦¾¡Æ¢ø ¦¾¡¼÷À¡É ¬Å½í¸¨Ç «Ç¢ì¸ 
§ÅñÊÂÐ ̧ ð¼¡ÂÁ¡Ìõ. ÌÊ¦ÀÂ÷¾Öì¸¡É 
º ¢ÈôÒò Ð¨ÈÂ ¢ý þ¨½Â §Á¨ºÂ ¢ø ̄ ûÇ 
±í¸Ù¨¼Â ¾¸Åø ¾¡¨Çô À¡÷ìÌÁ¡Ú 
ÀÃ ¢óÐ¨Ãì¸ ¢§È¡õ.

¬) ãýÈ¡õ ¿¡Î¸û
ÌÊÂ ¢ÕôÒ «ÛÁ¾ ¢¸û ¦À¡ÐÅ¡¸ 
¿ ¢Àó¾¨É¸ÙìÌ ̄ ðÀð¼¨ÅÂ¡Ìõ. ±É§Å 
¿ £í¸û À½¢¨Â ÁüÚõ/«øÄÐ ÌÊÂ ¢ÕôÒô 
ÀÌ¾ ¢¨Â Á¡üÈ¢ì¦¸¡ûÙõ §À¡Ð Á¡¸¡½ 
«¾¢¸¡Ã ¢¸¨Çò ¦¾¡¼÷Ò¦¸¡ûÙÁ¡Ú 
«È¢×Úò¾ôÀÎ¸¢ÈÐ. «ò¾¨¸Â Á¡üÚõ 
«ÛÁ¾¢ì¸ôÀÎ¸¢È¾¡ ±ýÀ¨¾ «¾¢¸¡Ã ¢¸Ç¡ø 
¯í¸ÙìÌ ÜÈ ÓÊÔõ.

À½ ¢
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Verlängerung der Bewilligung
Ein Antrag auf Verlängerung oder Erneu-
erung der Bewilligung muss spätesten 14 
Tage vor Ablauf derselbigen bei der Ein-
wohnerkontrolle erfolgen.

Steuern
Niedergelassene (Personen mit der Be-
willigung C) müssen jedes Jahr eine Steu-
ererklärung ausfüllen. Ausländischen 
Arbeitnehmer/-innen ohne Bewilligung 
C werden die Steuern direkt vom Lohn 
abgezogen(Quellensteuer). Dies gilt auch 
für Jahresaufenthalter (Ausweis B), Asyl-
suchende, Wochenaufenthalter,  Kurzauf-
enthalter und Grenzgänger.

Die Arbeitnehmenden sind verantwortlich 
für den Quellensteuerabzug.

Nähere Auskunft dazu gibt die Kantonale 
Steuerverwaltung.

Kantonale Steuerverwaltung
Hauptstrasse 11/17
8750 Glarus
Tel. 055 646 61 50
Mail: steuerverwaltung@gl.ch 

Arbeitslos
Melden Sie sich beim regionalen Arbeits-
vermittlungszentrum RAV. Dort erhalten 
Sie Unterstützung.

RAV Regionales 
Arbeitsvermittlungszentrum
Rathausplatz 5
8750 Glarus
Tel. 055 646 66 70
Mail: rav@gl.ch  
www.ravglarus.ch 
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Arbeit

Martha Bernhard: Brasilien, Glarus
Für die Integration muss man sich 
anstrengen, bemühen und arbeiten.  
¿ £í¸û ´Õí¸ ¢¨½Å¾üÌ ¿ £í¸Ç¡¸§Å 
ÓÂüº ¢ ¦ºöÂ §ÅñÎõ ÁüÚõ ¸Î¨ÁÂ¡¸ 
¯¨Æì¸ §ÅñÎõ, 

5

«ÛÁ¾¢ ¿ £ðÊôÒ

«ÛÁ¾ ¢¨Â ¿ £ðÊò¾ø «øÄÐ 
ÒÐôÀ ¢ò¾Öì¸¡É Å ¢ñ½ôÀõ «ÛÁ¾ ¢ 
¸¡Ä¡Å¾ ¢Â¡Å¾üÌ 14 ¿¡ð¸ÙìÌ ÓýÉ÷ 
ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸Ùì¸¡É À¾ ¢× «ÖÅÄò¾ ¢ø 
¦ºöÂôÀ¼ §ÅñÎõ.

ÅÃ ¢¸û

ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸û («ÛÁ¾ ¢ C-¨Â 
¦¸¡ñÊÕìÌõ ¿À÷¸û) ́ ù¦Å¡Õ ÅÕ¼Óõ 
ÅÃ ¢ À ¢Ã¸¼Éô ÀÊÅõ ´ý¨Èô â÷ò¾ ¢ 
¦ºöÂ §ÅñÎõ. «ÛÁ¾ ¢ C ´ý¨Èì 
¦¸¡ñÊÕì¸¡¾ ¦ÅÇ ¢¿¡ðÎ ¦¾¡Æ¢Ä¡Ç÷¸û 
¾í¸Ù¨¼Â °¾¢Âí¸Ç ¢ø þÕóÐ §¿ÃÊÂ¡¸ 
À ¢Êò¾õ ¦ºöÂôÀÎÅ¡÷¸û (ÅÃ ¢¨Â 
¿ ¢Úò¾ ¢ ¨Åò¾ø). ´Õ ÅÕ¼ ¸¡Äò¾ ¢üÌ 
¾íÌ¸ ¢ýÈ ¾ü¸¡Ä¢¸ì ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸û 
(«ÛÁ¾ ¢ B), Ò¸Ä¢¼õ §¸¡ÕÀÅ÷¸û, 
Å¡Ãó¾ ¢Ãô ÀÂ½¢¸û, Ì¨Èó¾-¸¡Äì 
ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸û ÁüÚõ ±ø¨Ä ¸¼óÐ 
À½¢ÒÃ ¢Ôõ À½ ¢Â¡Ç÷¸û ¬¸¢§Â¡ÕìÌõ 
þÐ ¦À¡ÕóÐõ.

ÅÃ ¢ ¿ ¢Úò¾õ À ¢Êò¾õ ¦ºöÂôÀÎÅ¾üÌ 
¦¾¡Æ¢Ä¡Ä÷¸§Ç ¦À¡ÚôÀ¡Å÷¸û.

þÐ ÌÈ¢òÐ ÜÎ¾ø ¾¸Åø¸¨Ç Á¡¸¡½ ÅÃ ¢ 
¿ ¢÷Å¡¸ò¾ ¢¼Á¢ÕóÐ ¦ÀüÚì ¦¸¡ûÇÄ¡õ.

Á¡¸¡½ ÅÃ ¢ ¿ ¢÷Å¡¸õ
Hauptstrasse 11/17
8750 Glarus
Tel. 055 646 61 50
Mail: steuerverwaltung@gl.ch 

§Å¨ÄÂü§È¡÷

À ¢Ã¡ó¾ ¢Â §Å¨ÄöÅ¡öôÒ §º¨Å ̈ ÁÂò¾ ¢ø 
(RAV) ¾¸Åø ¦¾Ã ¢Å ¢ì¸×õ, «íÌ ¿ £í¸û 
¯¾Å ¢¨Âô ¦ÀÚÅ £÷¸û.

RAV À ¢Ã¡ó¾ ¢Â §Å¨ÄÅ¡öôÒ §º¨Å 
¨ÁÂõ
Rathausplatz 5
8750 Glarus
Tel. 055 646 66 70
Mail: rav@gl.ch  
www.ravglarus.ch 

 

Hiromi Hösli: Japan, Glarus
Integration bedeutet für mich die Landes-
sprache zu verstehen und sie zu sprechen. 
±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
§¾º ¢Â ¦Á¡Æ¢¨Âô ÒÃ ¢óÐ¦¸¡ûÅÐõ 
§ÀÍÅÐ§ÁÂ¡Ìõ.

À½ ¢
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Informationen über die aktuellen 
Deutschkursangebote erhalten Sie bei:

Frauenzentrale Kanton  Glarus 
Hintere Villastrasse 4 
8755 Ennenda
Tel. 078 615 81 44
www.frauenzentrale-glarus.ch
 
Berufsschule Ziegelbrücke
Berufsschulareal 1
8866 Ziegelbrücke
Tel. 055 617 43 43 
Mail: sekretariat@bsziegelbruecke.ch 

Klubschule Migros Glarus
Bahnhof
8750 Glarus
Tel. 055 640 68 71
Mail: ksglarus@gmz.migros.ch
www.klubschule.ch

Übersetzungsdienst

Brauchen Sie einen Übersetzer oder eine 
Übersetzerin?
Bei wichtigen Gesprächen kann es not-
wendig und hilfreich sein, eine interkul-
turelle Übersetzerin oder einen interkul-
turellen Übersetzer beizuziehen. Diese 
Dienstleistung ist kostenpflichtig.

Auskunft und Vermittlung:

Fachstelle Integration
Gerichtshausstrasse 23
8750 Glarus
Tel. 055 646 62 26
Mail: integration@gl.ch
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Deutsch	lernen

Ninette Marti: Ghana, Matt
Integration bedeutet für mich, 
sich dem Neuen zu öffnen.±ÉìÌ 
´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø Ò¾ ¢Â Å ¢„Âí¸¨Ç 
¸üÚì¦¸¡ûÅ§¾Â¡Ìõ.

¾ü§À¡Ð ÅÆí¸ôÀÎõ ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢ô 
ÀÂ ¢üº ¢ ÅÌôÒ¸û ÌÈ¢ò¾ ¾¸Åø¸¨Ç 
¸ £ú¸ñ¼ þ¼í¸Ç ¢Ä ¢ÕóÐ ¦ÀüÚì 
¦¸¡ûÇÄ¡õ:
 

ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ô ¦Àñ¸Ùì¸¡É ̈ ÁÂõ
Hintere Villastrasse 4 
8755 Ennenda
Tel. 078 615 81 44
www.frauenzentrale-glarus.ch
 
Ziegelbrücke ¦¾¡Æ¢üÀÂ ¢üº ¢ô ÀûÇ
Berufsschulareal 1
8866 Ziegelbrücke
Tel. 055 617 43 43 
Mail: sekretariat@bsziegelbruecke.ch 

Klubschule Migros Glarus
Bahnhof
8750 Glarus
Tel. 055 640 68 71
Mail: ksglarus@gmz.migros.ch
www.klubschule.ch

¦Á¡Æ¢¦ÀÂ÷ôÒî §º¨Å

¯í¸ÙìÌ ¦Á¡Æ¢¦ÀÂ÷ôÀ¡Ç÷ ´ÕÅ÷ 
§¾¨ÅôÀÎ¸ ¢È¡Ã¡?

Óì¸ ¢Âì ̧ ÄóÐ¨ÃÂ¡¼ø¸Ç ¢ø, Àý¸Ä¡îº¡Ã 
¦Á¡Æ¢¦ÀÂ÷ôÀ¡Ç÷ ´ÕÅ÷ ¯¼É ¢ÕôÀÐ 
¯í¸ÙìÌ §¾¨ÅôÀ¼Ä¡õ ÁüÚõ 
¯¾Å ¢Â¡¸×õ þÕìÌõ. þÐ ´Õ ¸ð¼½î 
§º¨ÅÂ¡Ìõ.

¾¸Åø¸û ÁüÚõ ¿ ¢ÂÁÉõ:

´Õí¸ ¢¨½ôÒì¸¡É º ¢ÈôÒò Ð¨È
Gerichtshausstrasse 23
8750 Glarus
Tel. 055 646 62 26
Mail: integration@gl.ch
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Asmare Mekdes:  Äthiopien, Rüti
Integration bedeutet für mich friedvoller 
Umgang untereinander. ±ÉìÌ 
´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø ´ÕÅÕì¦¸¡ÕÅ÷ 
«¨Á¾ ¢Â¡¸ þ¨½óÐ Å¡úÅ§¾Â¡Ìõ. 

¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢¨Âì 
¸üÚì¦¸¡ûÙ¾ø
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Mütter- und Väterberatung 
Die Mütter- und Väterberatung Glarner-
land berät Eltern betreffend körperlicher, 
seelischer und geistiger Entwicklung der 
Säuglinge und Kleinkinder bis zu 5 Jahren.

Glarus Nord:
Hauptstrasse 41
8867 Niederurnen
Tel. 079 405 86 23

Glarus:
Ennetbühlerstrasse 5
8750 Glarus
Tel. 079 301 84 54

Glarus Süd:
Thermastrasse 16
8762 Schwanden
Tel. 079 301 84 10

Mail: office@muevaeberatung.gl  
www.muevaeberatung.gl 

Kinderkrippe 
Informationen  erhalten Sie bei der Ein-
wohnergemeinde (Kapitel 18) und:

Kt. Verband familienergänzende 
Kinderbetreuung Glarus
www.vfk-glarus.ch
Mail: info@vfk-glarus.ch

Spielgruppe für Kinder ab 3 
Jahren
Beim gemeinsamen Spielen werden  die 
Kleinen auf den Kindergarten vorberei-
tet. In verschiedenen Dörfern bestehen 
Spielgruppen, in denen die Deutschkennt-
nisse auf spielerische Art speziell geför-
dert werden.

Auskunft über alle Angebote erhalten Sie 
bei den Einwohnergemeinden (Kapitel 18) 
oder bei

FKS Fach + Kontaktstelle der 
Spielgruppenleiterinnen
Claudia Geisser
Kärpfstrasse 31
8868 Oberurnen 
Tel. 055 612 35 83  
oder 079 631 46 75 
Mail: info@fks-glarnerland.ch
www.fks-glarnerland.ch 
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Kinderbetreuung	und	
Vorschulerziehung

Michael & Patricia  mit Aaron Paulz:
Schwanden, Schweiz & Spanien
Integration bedeutet für uns, sich in der 
Fremde wohlzufühlen. 
±í¸ÙìÌ ́ Õí¸¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø ¦ÅÇ¢¿¡ðÊø 
¦º¡ó¾Å£ðÊø þÕôÀ¨¾ô §À¡ýÚ ̄ ½÷Å¾¡Ìõ.

¾¡ö ÁüÚõ ¾ó¨¾¸Ùì¸¡É 
¬§Ä¡º¨Éî §º¨Å   
¾¡ö ÁüÚõ ¾ó¨¾¸Ùì¸¡É ìÇ¡ÃŠ 
À ¢Ã¡ó¾ ¢Â ¬§Ä¡º¨Éî §º¨ÅÂ¡ÉÐ 
¨¸ìÌÆó¨¾¸û ÁüÚõ 5 ÅÂÐ Å¨ÃÂ¢Ä¡É 
þÇõ À¢û¨Ç¸Ç¢ý ¯¼ø, ¯½÷× 
ÁüÚõ ÁÉÃ £¾¢Â¡É ÅÇ÷îº¢ ¦¾¡¼÷À¡É 
¬§Ä¡º¨É¸¨Ç ¦Àü§È¡÷¸ÙìÌ ÅÆíÌ¸¢ÈÐ.

ìÇ¡ÃŠ Å¼ìÌÌ
Hauptstrasse 41
8867 Niederurnen
Tel. 079 405 86 23

ìÇ¡ÃŠ
Ennetbühlerstrasse 5
8750 Glarus
Tel. 079 301 84 54

ìÇ¡ÃŠ ¦¾üÌ
Thermastrasse 16
8762 Schwanden
Tel. 079 301 84 10

Mail: office@muevaeberatung.gl  
www.muevaeberatung.gl 

ÁÆ¨ÄÂ÷ ¸¡ôÀ¸õ 

¿£í¸û Åº ¢ì¸ ¢ýÈ þ¼ò¾¢ÖûÇ ¿¸Ã¡ðº ¢Â ¢¼õ 
þÕóÐõ ÁüÚõ ̧ £úì¸ñ¼ þ¼ò¾ ¢Ä ¢ÕóÐõ 
¾¸Åø¸¨Çô ¦ÀüÚì¦¸¡ûÇÄ¡õ 
(«ò¾ ¢Â¡Âõ 18):

ÌÎõÀí¸ÙìÌ ¬¾ÃÅÇ ¢ôÀ¾ü¸¡É 
ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ ºí¸ò¾ ¢ý Ð¨½ 
ÌÆó¨¾ô ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ
www.vfk-glarus.ch  Mail: info@vfk-glarus.ch

3 ÁüÚõ «¾üÌ §ÁüÀð¼ 
ÅÂÐ¨¼Â ÌÆó¨¾¸Ùì¸¡É 
Å ¢¨ÇÂ¡ðÎì ÌØ

ÌÆó¨¾¸û ´ýÈ¡¸ þ¨½óÐ 
Å ¢¨ÇÂ¡ÎÅ¾¡ø, «Å÷¸û ÁÆ¨ÄÂ÷ô 
ÀûÇ ¢ìÌî ¦ºøÄ ¾Â¡Ã¡¸ ¢ Å ¢Î¸ ¢ýÈÉ÷. 
Àø§ÅÚ ¸ ¢Ã¡Áí¸Ç ¢ø Å ¢¨ÇÂ¡ðÎì 
ÌØì¸û ¯ûÇÉ ÁüÚõ ÌÈ¢ôÀ¡¸ «íÌ 
Å ¢¨ÇÂ¡ðÊý §À¡Ð ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢ 
«È¢¨Å ÅÇ÷òÐì ¦¸¡ûÇÄ¡õ.

ÅÆí¸ôÀÎõ «¨ÉòÐ §º¨Å¸û 
ÌÈ¢ò¾ ¾¸Åø¸¨Ç ¿ £í¸û Åº ¢ì¸ ¢ýÈ 
¿¸Ã¡ðº ¢Â ¢¼Á¢ÕóÐ («ò¾ ¢Â¡Âõ 18) 
«øÄÐ ¸ £úì¸ñ¼ þ¼ò¾ ¢Ä ¢ÕóÐ ¦ÀüÚì 
¦¸¡ûÇÄ¡õ 

FKS ÅøÖ¿÷ + Å ¢¨ÇÂ¡ðÎìÌØ 
¾¨ÄÅ÷¸Ç ¢ý ¦¾¡¼÷Ò ¨ÁÂõ
Claudia Geisser
Kärpfstrasse 31
8868 Oberurnen 
Tel. 055 612 35 83  
or 079 631 46 75 
Mail: info@fks-glarnerland.ch
www.fks-glarnerland.ch 

 

7

Frank & Anita Birk mit Jana Rosa & Elina:
Deutschland & Schweiz, Ennenda
Integration bedeutet für uns Austausch, 
Veränderung, Verlust und Bereicherung.
±í¸ÙìÌ, ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
ÀÃ ¢Á¡È ¢ì¦¸¡ûÙ¾ø, Á¡Ú¾ø, þÆôÒ ÁüÚõ 
¦ºÆ¢ôÀ¨¼¾ø ±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

ÁÆ¨ÄÂ÷ô ÀûÇ ¢ì ÌÆó¨¾¸Ùì¸¡É 
ÌÆó¨¾ ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ ÁüÚõ ¸øÅ ¢
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Die öffentliche Schule ist konfessionell 
neutral. Sie soll von den Angehörigen aller 
Bekenntnisse ohne Beeinträchtigung der 
Glaubens- und Gewissensfreiheit besucht 
werden können.

Zusammenarbeit
Um die Bildungsziele zu erreichen, arbei-
ten Eltern, Lehrpersonen, Schülerinnen 
und Schüler, Schulleitungen, Schulbehör-
den und Schuldienste zusammen.

Pflichten 
Die Eltern sorgen für einen regelmässigen 
Schulbesuch ihres Kindes und  befolgen 
die Anordnungen der Lehrpersonen und 
der Schulbehörde.

Die Lernenden haben den Unterricht und 
die Schulveranstaltungen vorschriftsge-
mäss zu besuchen und den Weisungen 
der Lehrpersonen nachzukommen. 

Schulpflicht 

Die obligatorische Schulpflicht dauert 11 
Jahre: 2 Jahre Kindergarten, 6 Jahre Pri-
marschule, 3 Jahre Oberstufe. Kinder, die 
bis zum 31. Juli das vierte Altersjahr erfüllt 
haben, treten bei Beginn des folgenden 
Schuljahres im August in den Kindergar-
ten ein. Kinder, die bis zum 31. Juli das 
sechste Altersjahr erfüllt haben, werden 
auf Beginn des Schuljahres schulpflichtig. 

Anmeldung 

Die Eltern sind bei Wohnsitznahme in ei-
ner Gemeinde auch verpflichtet, ihr Kind 
unverzüglich bei der jeweiligen Schullei-
tung anzumelden.

Hier finden Sie die Adressen:

Hauptabteilung Bildung Glarus Nord
Kärpfstrasse 41
8868 Oberurnen
Tel. 058 611 78 01
Mail: sekretariat.bildung@glarus-nord.ch

Hauptabteilung Bildung Glarus           
Gemeindehausplatz 5                           
8750 Glarus                                              
Tel. 058 611 81 61
Mail: bildung@glarus.ch 

Schule und Familie
Hauptstrasse 35
8772 Nidfurn
Tel. 058 611 93 11
Mail: schule@glarus-sued.ch
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Schule

Mirsada Gubler: Bosnien-Herzegovina, Ennenda
Integration bedeutet für mich, ein 
Heimat-gefühl entstehen zu lassen. ±ÉìÌ 
´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø Óý§ÉÚÅ¾üÌ 
¦º¡ó¾ ¿¡ðÊø þÕôÀ¨¾ô §À¡ýÈ 
¯½÷¨Å «Ç ¢ôÀ§¾Â¡Ìõ.

«ÃÍô ÀûÇ ¢¸Ç ¢ø Á¾Ã £¾ ¢Â¡É §º÷ôÒ 
±Ð×õ þø¨Ä. «íÌ «¨ÉòÐ 
¿õÀ ¢ì¨¸¸Ù¼ý ¯ûÇ ¯ÚôÀ ¢É÷¸û 
¸ÄóÐ¦¸¡ûÇÄ¡õ. «íÌ ¿õÀ ¢ì¨¸ 
ÁüÚõ ÁÉº¡ðº ¢Â ¢ý Í¾ó¾ ¢Ãò¾ ¢üÌ ±ó¾ì 
¸ðÎôÀ¡Îõ þø¨Ä.

ÜðÎÓÂüº ¢

¸øÅ ¢Ã £¾ ¢Â¡É ÌÈ¢ì§¸¡û¸¨Ç «¨¼Å¾üÌ 
¦Àü§È¡÷¸û, ¬º ¢Ã ¢Â÷¸û, Á¡½Å÷¸û, 
ÀûÇ ¢ ¿ ¢÷Å¡¸í¸û, ÀûÇ ¢ ¬¨½Âí¸û 
ÁüÚõ ÀûÇ ¢î §º¨Å¸û ¬¸¢Â¨Å 
þ¨½óÐ ¦ºÂøÀ¼ §ÅñÎõ.

¸¼ôÀ¡Î¸û 

¾í¸Ù¨¼Â À ¢û¨Ç ÀûÇ ¢ìÌ ¾ÅÈ¡Áø 
¦ºø¸ ¢È¾¡ ±ýÀ¨¾ ¦Àü§È¡÷¸û ¯Ú¾ ¢ 
¦ºöÂ §ÅñÎõ ÁüÚõ ¬º ¢Ã ¢Â÷¸û ÁüÚõ 
ÀûÇ ¢ ¬¨½Âò¾ ¢ý «È¢×Úò¾ø¸ÙìÌ 
þ½í¸ §ÅñÎõ.

Á¡½Å÷¸û ÅÌôÒ¸Ç¢Öõ ÀûÇ¢ 
¿¢̧ úîº¢̧ Ç¢Öõ ¾ÅÈ¡Áø ¸ÄóÐ¦¸¡ûÇ 
§ÅñÊÂÐõ ¬º¢Ã ¢Â÷¸Ç¢ý «È¢×Úò¾ø¸¨Çô 
À¢ýÀüÈ §ÅñÊÂÐõ ¸ð¼¡ÂÁ¡Ìõ.

ÀûÇ¢ìÌî ¦ºøÅ¾ü¸¡É ¸¼ôÀ¡Î 

¸ð¼¡Âô ÀûÇ ¢ô ÀÊôÒ 11 ¬ñÎ¸ÙìÌ 
¿ £Êì¸ ¢ÈÐ: 2 ÅÕ¼í¸û ÁÆ¨ÄÂ÷ô 
ÀûÇ ¢, 6 ÅÕ¼í¸û §Áø ¿ ¢¨ÄôÀûÇ ¢, 
3 ÅÕ¼í¸û ¯Â÷¿ ¢¨Äô ÀûÇ ¢ô ÀÊôÒ. 
31 ƒ¥¨Ä «ýÚ ¿¡ýÌ ÅÂ¨¾ «¨¼Ôõ 
ÌÆó¨¾¸û ¦¾¡¼÷óÐ ÅÕõ ÀûÇ ¢ ¬ñÊý 
¬¸Šð Á¡¾ò¾ ¢ø ÁÆ¨ÄÂ÷ô ÀûÇ ¢ìÌî 
¦ºøÄ ÐÅí¸ §ÅñÎõ. 31 ƒ¥¨Ä «ýÚ 
¬Ú ÅÂ¨¾ «¨¼Ôõ À ¢û¨Ç¸û ÀûÇ ¢ 
¬ñÊý ¦¾¡¼ì¸ò¾ ¢ø ÀûÇ ¢ìÌî ¦ºøÄ 
ÐÅí¸ §ÅñÎõ.

À¾ ¢× 

¦Àü§È¡÷¸û ¿¸Ã¡ðº ¢ ́ ýÈ¢ø ÌÊÂ ¢Õô¨À 
±ÎòÐì¦¸¡ûÙõ §À¡Ð, «Å÷¸û 
¾í¸Ù¨¼Â À ¢û¨Ç¨Â ¦¾¡¼÷Ò¨¼Â ÀûÇ¢ 
¿ ¢÷Å¡¸ò¾ ¢¼õ ̄ ¼ÉÊÂ¡¸ À¾ ¢× ¦ºöÅ¾üÌõ 
Ü¼ ¸¼ôÀ¡Î ¦¸¡ñÊÕì¸¢ýÈÉ÷.

«ÅüÚì¸¡É Ó¸ÅÃ ¢¸¨Ç ¿ £í¸û þíÌ 
¸¡½Ä¡õ:

ெசýðரø Êபா÷ðெமýð ±ƒு§¸„ý 
ìÇ¡ÃŠ ¿¡÷ò
Kärpfstrasse 41
8868 Oberurnen
Tel. 058 611 78 01
Mail: sekretariat.bildung@glarus-nord.ch

ெசýðரø Êபா÷ðெமýð ±ƒு§¸„ý 
ìÇ¡ÃŠ    
Gemeindehausplatz 5                           
8750 Glarus                                              
Tel. 058 611 81 61
Mail: bildung@glarus.ch 

ÀûÇ ¢ ÁüÚõ ÌÎõÀõ
Hauptstrasse 35
8772 Nidfurn
Tel. 058 611 93 11
Mail: schule@glarus-sued.ch
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Esther Peters mit Malaika: Brasilien & 
Sierra Leone, Glarus
Integration bedeutet für mich, sich anzu-
passen, aber sich nicht zu verlieren. 
±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø  ÍÂ 
«¨¼Â¡Çò¨¾ þÆì¸¡Áø ¾ý¨Éô 
¦À¡Õò¾ ¢ì ¦¸¡ûÙ¾ø ±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

ÀûÇ ¢
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Deutschintensivklassen
Neuzugezogene schulpflichtige Lernende 
mit ungenügenden Deutschkenntnissen 
besuchen die Deutschintensivklassen. 
Die Lernenden bleiben in dieser Klasse 
bis ihre Deutsch- und Mathematikkennt-
nisse genügen, um dem Unterricht in einer 
Regelklasse folgen zu können.

Integrationsprogramm für 
fremdsprachige Jugendliche
Dieses Programm richtet sich an  fremd-
sprachige Jugendliche zwecks Förde-
rung des Integrationsprozesses und zur 
Erleichterung des Eintritts in das zukünfti-
ge Schul- oder Berufsleben. Die Jugendli-
chen im Integrationsprogramm besuchen 
altersbedingt keine Regelklasse mehr.

Anmeldung:

Schulisches Zusatzangebot
Alte Kaserne
Kasernenstrasse 3
8750 Glarus
Mail:  sza@gl.ch 
www.sza-glarnerland.ch 

Schulpsychologischer Dienst 
und Erziehungsberatung
Fach-, Beratungs- und Abklärungsstel-
le bei schulischen, pädagogischen oder 
psychologischen Problemen und Frage-
stellungen zu Kindern und Jugendlichen 
während der obligatorischen Schulzeit. 
Anmeldungen erfolgen durch die Schule. 
Für Erziehungsfragen können sich  Eltern 
direkt anmelden.

Schulpsychologischer Dienst
Gerichtshausstrasse 25
8750 Glarus
Tel. 055 646 62 33
Mail: spd@gl.ch  www.gl.ch 

Ausserschulische Angebote für 
Schulpflichtige
Auskunft über Schülerhort, Mittagstisch 
oder Aufgabenhilfe erhalten Sie bei den 
Hauptabteilungen Bildung in den jeweili-
gen Gemeinden. ( Kapitel 8)
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Schule

Daniele Zaccaria mit Deia: Italien, Glarus
Integration bedeutet für mich, sich 
willkommen & angenommen zu fühlen.  
±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
¿¡ý ÅÃ§Åü¸ôÀÎÅ¾¡¸×õ ≤üÚì 
¦¸¡ûÇôÀÎÅ¾¡¸×õ ¯½Ã §ÅñÎõ ±ýÚ 
«÷ò¾Á¡Ìõ.

¾ £Å ¢ÃÁ¡É ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢ô ÀÂ¢üº ¢ 
ÅÌôÒ¸û

¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢Â ¢ø ¦À¡ÐÁ¡É «È¢¨Åì 
¦¸¡ñÊÕì¸¡¾ ÀûÇ ¢ìÌî ¦ºøÖõ 
ÅÂÐ¨¼Â Ò¾ ¢Â ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸û 
¾ £Å ¢ÃÁ¡É ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢ô ÀÂ ¢üº ¢ 
ÅÌôÀ ¢ø ¸ÄóÐ ¦¸¡ûÇ §ÅñÎõ. ´Õ 
ÅÆì¸Á¡É ÅÌôÀ¨ÈÂ ¢ø ̧ üÀ ¢ì¸ôÀÎÅ¨¾ 
ÒÃ ¢óÐ¦¸¡ûÅ¾üÌ §À¡ÐÁ¡É «Ç× 
¾í¸Ù¨¼Â ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢ ÁüÚõ ¸½ ¢¾ 
«È¢×ô ¦ÀÚõ Å¨ÃÂ ¢ø «Å÷¸û þó¾ 
ÅÌôÀ ¢ø ¿ £Êò¾ ¢ÕôÀ¡÷¸û.

¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢¨Â ¾í¸Ù¨¼Â 
Ó¾ø ¦Á¡Æ¢Â¡¸ì ¦¸¡ñÊÕì¸¡¾ 
þைÇஞ÷¸Ùì¸ான ́ Õí¸ிைΩôÒò 
¾¢ð¼õ

´Õí¸ ¢¨½ôÒ ¦ºÂøÓ¨È¨Â ÅÇ÷ì¸ ¢ýÈ 
ÁüÚõ  ±¾ ¢÷¸¡Äò¾ ¢ø ÀûÇ ¢ «øÄÐ 
¦¾¡Æ¢øÓ¨ÈÂ ¢Ä¡É Å¡úì¨¸Â ¢Ûû 
Ñ¨ÆÅ¾üÌ Åº¾ ¢§ÂüÀÎò¾ ¢ ¾Õ¸ ¢ýÈ 
§¿¡ì¸ò¾ ¢ü¸¡¸ ¦ƒ÷Áý ¦Á¡Æ¢¨Â 
¾í¸Ù¨¼Â Ó¾ø ¦Á¡Æ¢Â¡¸ì 
ெ¸ாñÊÕì¸ாத þைÇஞ÷¸ைÇ þòத ிð¼õ 
ÌÈ¢¨ÅòÐûÇÐ. «Å÷¸Ù¨¼Â ÅÂ¨¾ô 
¦À¡ÚòÐ, ´Õí¸ ¢¨½ôÒò ¾ ¢ð¼ò¾ ¢ø 
உûÇ þைÇஞ÷¸û பûÇ ிÂ ிø வÆì¸மான 
ÅÌôÒ¸Ç ¢ø ¸ÄóÐ¦¸¡ûÇ §ÅñÊÂ 
§¾¨ÅÂ ¢Õì¸¡Ð. 

À¾ ¢×:

ÜÎ¾ø ÀûÇ ¢î §º¨Å¸û
Alte Kaserne
Kasernenstrasse 3
8750 Glarus
Mail:  sza@gl.ch 
www.sza-glarnerland.ch 

ÀûÇ ¢ ÁÉ¿Äî §º¨Å ÁüÚõ 
¸øÅ ¢Ã £¾ ¢Â¡É ¸Äó¾¡ö×

ÀûÇ ¢, ¸øÅ ¢Â ¢Âø «øÄÐ ÁÉ¿Äô 
À ¢Ãîº¨É¸û ÁüÚõ ÀûÇ ¢ìÌî ¦ºøÖõ 
¸¼ôÀ¡ð¨¼ì ¦¸¡ñÊÕìÌõ ¸¡Äò¾ ¢ø 
ÌÆóைத¸ÙìÌõ þைÇஞ÷¸ÙìÌõ 
≤üÀÎõ À ¢Ãîº¨É¸Ùì¸¡É ÀûÇ ¢ì¸¡É 
¿ ¢Ò½òÐÅõ Å¡öó¾ ¸Äó¾¡ö× ÁüÚõ 
Å ¢Çì¸õ «Ç ¢ì¸ ¢ýÈ ¨ÁÂõ. þ¾ü¸¡É 
À¾ ¢× ÀûÇ ¢Â¡ø ¦ºöÂôÀÎ¸ ¢ÈÐ. 
¸øÅ ¢ ¦¾¡¼÷À¡É À ¢Ãîº¨É¸Ùì¸¡¸ 
¦Àü§È¡÷¸Ç¡ø §¿ÃÊÂ¡¸ À¾ ¢× 
¦ºöÐ¦¸¡ûÇ ÓÊÔõ.

ÀûÇ ¢ ÁÉ¿Äî §º¨Å
Gerichtshausstrasse 25
8750 Glarus
Tel. 055 646 62 33
Mail: spd@gl.ch  www.gl.ch 

ÀûÇ ¢ì ÌÆó¨¾¸Ùì¸¡É ÀûÇ ¢ 
§¿Ãò¾ ¢üÌô À ¢ó¨¾Â §º¨Å¸û

ÀûÇ ¢ì ÌÆó¨¾¸Ùì¸¡É ÀûÇ ¢ 
§¿Ãò¾ ¢üÌô À ¢ó¨¾Â ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ 
ÌÈ¢ò¾ ¾¸Åø¸û, þÇïÝ¼¡É Á¾ ¢Â 
¯½×¸û «øÄÐ Å £ðÎôÀ¡¼ò¾ ¢ø ¯¾Å ¢ 
¬¸¢ÂÅü¨È ¦¾¡¼÷Ò¨¼Â ¿¸Ã¡ðº ¢¸Ç ¢ø 
¯ûÇ Áò¾ ¢Âì ¸øÅ ¢ò Ð¨È¸Ç ¢ø þÕóÐ 
¦ÀüÚì ¦¸¡ûÇÄ¡õ («ò¾ ¢Â¡Âõ 8).

8

Rosy Schneider: Ecuador, Ennenda
Integration bedeutet für mich, sich anzupas-
sen & zu beteiligen.  ±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ 
±ýÈ¡ø ¦À¡Õó¾ ¢ì¦¸¡ûÙ¾ø ÁüÚõ 
Àí§¸üÈø ±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

ÀûÇ ¢
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Berufsinformationszentrum BIZ
Berufs- und Laufbahnberatung
Gerichtshausstrasse 25
8750 Glarus
Tel. 055 646 62 60
Mail: berufsberatung@gl.ch
www.biz-gl.ch 

Das Berufsinformationszentrum ist eine 
Anlaufstelle für Jugendliche und Erwach-
sene in Berufs- und Weiterbildungsfragen.

Jugendliche können nach der obligatori-
schen Schulzeit eine Berufslehre oder ei-
ne weiterführende Schule (Kantonsschule 
und Fachmittelschule) besuchen.

In der Schweiz ist die Berufslehre dual, 
d.h. die Jugendlichen arbeiten in einem 
Betrieb und besuchen eine Berufsfach-
schule zum Erlernen von theoretischen 
Berufsinhalten und  Allgemeinbildung.

Brückenangebote
Angebote zur Unterstützung bei der Lehr-
stellensuche bei erschwerten Bedingungen.

Schulisches Zusatzangebot des Kantons 
Glarus

www.sza-glarnerland.ch 

Anerkennung Diplome
Die Schweiz und die EU anerkennen ge-
genseitig die Ausbildungsabschlüsse für 
diejenigen Berufe, die in einzelnen Mit-
gliedstaaten anerkannt sind. Die nati-
onale Kontaktstelle im Bundesamt für 
Berufsbildung und Technologie (BBT) 
informiert über Vorgehen und ist Bewilli-
gungsbehörde.

www.bbt.admin.ch/
themen/01105/01106/index.
html?lang=de 
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Aus-	und	
Weiterbildung

Alina Leiendecker: Deutschland, Glarus
Integration bedeutet für mich, dass man 
versteht und verstanden wird. ±ÉìÌ, 
´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø ¿ £í¸û ÒÃ ¢óÐ¦¸¡ûÇ 
§ÅñÎõ ÁüÚõ ÒÃ ¢óÐ¦¸¡ûÇôÀ¼×õ 
§ÅñÎõ ±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

¦¾¡Æ¢ü¸øÅ ¢ ¾¸Åø ¨ÁÂõ (BIZ)

¦¾¡Æ¢ü¸øÅ ¢ ÁüÚõ Å¡úì¨¸ò¦¾¡Æ¢ø 
¬§Ä¡º¨É
Gerichtshausstrasse 25
8750 Glarus
Tel. 055 646 62 60
Mail: berufsberatung@gl.ch
www.biz-gl.ch 

¦¾¡Æ¢ü¸øÅ ¢ ¾¸Åø ¨ÁÂõ (BIZ) 
±ýÀÐ Å¡úì¨¸ò¦¾¡Æ¢ø¸û ÁüÚõ 
ÜÎ¾ø ÀÂ ¢üº ¢ìÌ ¦¾¡¼÷Ò¨¼Â 
விவ¸ாரí¸Ç ிø þைÇஞ÷¸û மüÚõ 
ÅÂÐìÌÅó§¾¡÷¸Ùì¸¡É ¦¾¡¼÷Ò 
¨ÁÂÁ¡Ìõ.

¸ð¼ாÂì ¸øவ ிìÌô ப ிறÌ, þைÇஞ÷¸Çாø 
´Õ ¦¾¡Æ¢ü¸øÅ ¢ ÀÂ ¢üº ¢¨Â §Áü¦¸¡ûÇ 
ÓÊÔõ «øÄÐ ̄ Â÷¿ ¢¨Äô ÀûÇ ¢Â ¢ø §ºÃ 
ÓÊÔõ (Á¡¸¡½ô ÀûÇ ¢ ÁüÚõ ¸øæÃ ¢).

ÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø, ¦¾¡Æ¢ü¸øÅ ¢ ÀÂ ¢üº ¢ 
þÃð¨¼ ÅÊÅò¨¾ ±Îì¸ ¢ýÈÐ; 
அதாவÐ, þைÇஞ÷¸û தí¸Ùை¼Â 
Å¡úì¨¸ò ¦¾¡Æ¢Ä ¢ý §¸¡ðÀ¡Î¸¨Çì 
¸üÀ¾üÌõ ´Õ ¦À¡ÐÅ¡É ¸øÅ ¢¨Âô 
¦ÀÚÅ¾üÌõ ´Õ ¿ ¢ÚÅÉò¾ ¢ø À½ ¢ÒÃ ¢óÐ 
¦¸¡ñ§¼ ¦¾¡Æ¢ü¸øÅ ¢ ¸øæÃ ¢ ´ýÈ¢ø 
¸ÄóÐ¦¸¡ûÇÄ¡õ. 

ºÖ¨¸¸¨Ç þ¨½ò¾ø

¸ÊÉÁ¡É Ýú¿¢¨Ä¸Ç¢ý ¸ £ú ¦¾¡Æ¢ü¸øÅ¢ 
ÀÂ ¢üº ¢¸¨Çì ¸ñ¼È¢Å¾¢ø ¯¾Å¢¨Â 
ÅÆíÌ¸¢ÈÐ. ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ò¾¢ý ÜÎ¾ø 
ÀûÇ¢î §º¨Å

www.sza-glarnerland.ch

Àð¼Âô ÀÊôÒ¸Ç ¢ý «í¸ £̧ ¡Ãõ

¾É ¢ôÀð¼ ¯ÚôÀ ¢É÷ ¿ ¢¨Ä¨Á¸Ç ¢ø 
«í¸ £̧ ¡Ãõ ¦ÀüÈ þò¾¨¸Â 
Å¡úì¨¸ò¦¾¡Æ¢ø¸Ùì¸¡¸ ¾í¸Ù¨¼Â 
ÀÂ ¢üº ¢ò ¾Ì¾ ¢¸¨Ç ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐõ ³ì¸ ¢Â 
³§Ã¡ôÀ ¢Â ¿¡Î¸Ùõ ´ÕÅÕì¦¸¡ÕÅ÷ 
«í¸ £̧ Ã ¢ì¸ ¢ýÈÉ. Å¡úì¨¸ò¦¾¡Æ¢ø 
¸øÅ ¢ ÁüÚõ ¦¾¡Æ¢øÑðÀò¾ ¢ü¸¡É (OPET) 
Üð¼ÃÍ «ÖÅÄò¾ ¢ø ̄ ûÇ §¾º ¢Â ¦¾¡¼÷Ò 
¨ÁÂõ ¯í¸ÙìÌ ¿¨¼Ó¨È ÌÈ¢ò¾ 
¾¸Åø¸¨Ç ÅÆí¸ ¢Îõ. §ÁÖõ «Ð ¾¡ý 
¯í¸ÙìÌ ´ôÒ¾ÄÇ ¢ìÌõ ¬¨½ÂÓõ 
¬Ìõ.

www.bbt.admin.ch/themen/01105/01106/
index.html?lang=de 
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Mirian Haller: Brasilien, Glarus 
Integration bedeutet für mich, Zusammen- 
leben. ±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
´ýÈ¡¸ §º÷óÐ Å¡úÅÐ ±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

«ÊôÀ¨¼ ÁüÚõ 
ÜÎ¾ø ÀÂ ¢üº ¢
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ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ò¾ ¢ø ¯ûÇ 
«Îì¸¸í¸¨Çì ¸ñ¼È¢Å¾üÌ 
Àø§ÅÚ Å¡öôÒ¸û ¯ûÇÉ:

- ¯ûé÷ ¦ºö¾ ¢ò¾¡û¸Ç ¢ø ¦ÅÇ ¢ÅÕõ  
 Å ¢ÇõÀÃí¸û 

- ·ôÃ ¢§¼¡Ä¢ý þÄÅº «Ãº ¢¾ú

- Ã ¢Âø ±Š§¼ð Ó¸¨Á¸û

- þ¨½Â¾Çõ www.glarus.ch/wohnen 

Óì¸ ¢ÂÁ¡É¨Å

- IÅ¡¼¨¸ «ÎìÌÁ¡Êì ÌÊÂ¢ÕôÒ¸Ç ¢ø, 
 ÌÊÂ ¢ÕôÒ Å ¢¾ ¢¸û ÁüÚõ ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ 
 ÅÆíÌ¿Ã ¢ý «È¢×Úò¾ø¸ÙìÌ 
 ¸ñÊôÀ¡¸ þ½í¸¢ ¿¼ì¸ §ÅñÎõ 

- þÃ× 10 Á½¢ìÌô À ¢ÈÌ ¿ £í¸û 
 «¨Á¾¢ ¸¡ì¸ §ÅñÊÂÐ ¯í¸Ù¨¼Â
 ¸¼¨ÁÂ¡Ìõ.

- ãýÈ¡õ-¿À÷ ¦À¡ÚôÒ ¸¡ôÀ £Î 
 ÀÃ ¢óÐ¨Ãì¸ôÀÎ¸ ¢ÈÐ.

- ´ù¦Å¡Õ ÌÎõÀÓõ Å¡¦É¡Ä¢¸û, 
 ¦¾¡¨Äì¸¡ðº ¢¸û, ¸¡÷ 
 Å¡¦É¡Ä¢¸û ÁüÚõ Àø-¦ºÂøÀ¡ðÎ 
 º¡¾Éí¸Ùì¸¡É ºó¾¡ì ¸ð¼½í¸¨Çî 
 ¦ºÖò¾ §ÅñÊÂÐ ¸ð¼¡ÂÁ¡Ìõ. þÐ 
 Å¡¦É¡Ä¢ ÁüÚõ/«øÄÐ ¦¾¡¨Äì¸¡ðº¢ 
 ¿¢¸úîº ¢¸¨Çô ¦ÀÚÅ¨¾ 
 º¡ò¾¢ÂÁ¡ìÌ¸¢ÈÐ (́ Õ ÌÎõÀò¾¢üÌ 
 1 º¡¾Éõ ÁðÎ§Á).
 ·ôÃ £öÀ÷¸ ¢ÖûÇ Å¡¦É¡Ä¢ ÁüÚõ  
 ¦¾¡¨Äì¸¡ðº ¢ì¸¡É ̧ ð¼½í¸Ùì¸¡¸  
 ¿ £í¸û ÍÅ¢Š ̧ ¦Äì„ý ≤¦ƒýº ¢Â ¢¼õ  
 À¾ ¢× ¦ºöÐ¦¸¡ûÅ¾üÌ ¿ £í¸û   
 ¸¼ôÀ¡Î ¦¸¡ñÊÕì¸¢È £÷¸û.

Billag AG
Postfach
1701 Freiburg
Tel. 0844 834 834
Mail: info@billag.com  
www.billag.ch  

Å £ðÎ Å¡¼¨¸ Å ¢„Âí¸Ç ¢ø 
¯ûÇ À ¢Ãîº¨É¸û
Å¡¼¨¸ Å ¢Å¸¡Ãí¸Ùì¸¡É ¿ÎÅ÷ì 
ÌØÅ¡ø þ¾üÌ ¯¾Å ¢¼ ÓÊÔõ.

Å¡¼¨¸ Å ¢Å¸¡Ãí¸Ùì¸¡É ¿ÎÅ÷ 
¬¨½Âõ

Zwinglistrasse 6
8750 Glarus
Tel. 055 646 66 00
Mail:schlichtungsbehoerde@gl.ch 

¦À¡Ð Å ¢ÎÓ¨È¸û

ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ò¾ ¢ø À ¢ýÅÕõ ¿¡ð¸û 
¦À¡Ð Å ¢ÎÓ¨È ¿¡ð¸Ç¡Ìõ. þó¿¡ð¸Ç ¢ø 
¸¨¼¸Ùõ ¿ ¢ÚÅÉí¸Ùõ ã¼ôÀðÊÕìÌõ

- 1 ƒÉÅÃ ¢ (ÒÐÅÕ¼õ)
- Näfelserfahrt (≤ôÃø Á¡¾ò¾ ¢ø 
 1¬ÅÐ Å ¢Â¡Æì¸ ¢Æ¨Á) 
- ÒÉ ¢¾ ¦ÅûÇ ¢
- ®Š¼÷ ¾ ¢í¸û
- Å ¢ñ§½üÈ ¾ ¢Éõ
- ¦Åû¨Çò ¾ ¢í¸û
- 1 ¬¸Šð (§¾º ¢Â ¦À¡Ð Å ¢ÎÓ¨È ¿¡û)
- 1 ¿ÅõÀ÷ («¨ÉòÐ ÒÉ¢¾÷¸Ùì¸¡É ¾¢Éõ)
- 25 & 26 ÊºõÀ÷ (¸ ¢È ¢ŠÐÁŠ)

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, im 
Kanton Glarus eine Wohnung zu finden:

- Inserate in lokalen Zeitungen 

- Gratisanzeiger Fridolin 

- Immobilienagenturen

- Internet www.glarus.ch/wohnen 

Wichtig
- In Mietshäusern müssen die 
 Hausordnung und die Anordnungen  
 des Hauswartes befolgt werden.

- Ab 22 Uhr herrscht Nachtruhe.

- Eine Haftpflichtversicherung ist zu 
 empfehlen.

- Jeder Haushalt muss Empfangs -
 gebühren bezahlen für Radio, TV, 
 Autoradio & multifunktionale Geräte,  
 mit denen es möglich ist, Radio- und/
 oder TV-Programme zu empfangen 
 (nur 1 Gerät pro Haushalt). 
 Es besteht die Pflicht, sich bei der  
 Schweizerischen Inkassostelle in 
 Freiburg anzumelden. 

Billag AG
Postfach
1701 Freiburg
Tel. 0844 834 834
Mail: info@billag.com  
www.billag.ch  

Probleme in Mietfragen
Hier hilft die Schlichtungsstelle für Miet-
wesen weiter.

Schlichtungsbehörde für 
Mietverhältnisse
Zwinglistrasse 6
8750 Glarus                                                          
Tel. 055 646 66 00
Mail:schlichtungsbehoerde@gl.ch 

Feiertage 

Folgende Tage gelten im Kanton Glarus 
als Feiertage. Die Geschäfte bleiben je-
weils geschlossen.

- 1. Januar (Neujahr)
- Näfelserfahrt (1. Donnerstag im April) 
- Karfreitag  
- Ostermontag
- Auffahrt  
- Pfingstmontag
- 1. August (Nationalfeiertag)
- 1. November (Allerheiligen)
- 25. & 26. Dezember (Weihnachten)
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Wohnen	&	Alltag:
gut	zu	wissen

Monica Seibert: Tschechien, Schwanden
Integration hat mit Toleranz & Respekt 
zu tun. º¸ ¢ôÒò¾ý¨Á ÁüÚõ ÁÃ ¢Â¡¨¾ 
¬¸¢ÂÅü¨Èì ¦¸¡ñÎ ´Õí¸ ¢¨½ô¨À 
§Áü¦¸¡ûÇ §ÅñÎõ.
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Eliane van Rijn: Frankreich, Ennenda
Integration passiert auf verschiedenen 
Ebenen gleichzeitig. ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ´§Ã 
§¿Ãò¾ ¢ø Àø§ÅÚ ¿ ¢¨Ä¸Ç ¢ø ¿¨¼¦ÀÚ¸ ¢ÈÐ.

Å¡ú¾ø ÁüÚõ «ýÈ¡¼ Å¡úì¨¸: 

«È¢óÐ¦¸¡ûÇ §ÅñÊÂ¨Å
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Unsere Umwelt dankt uns, wenn wir einen 
Beitrag zu ihrem Schutz leisten. Durch 
sparen von Strom und Wasser sowie rich-
tiger Abfallentsorgung können wir die Um-
welt entlasten.

Trinkwasser
In der Schweiz ist das Wasser aus dem 
Wasserhahn bedenkenlos geniessbar 
(=Trinkwasser). Man kann es ohne Be-
denken trinken.

Abfall   

Das Abfallwesen ist gebührenpflichtig. 
Nähere Informationen erhalten Sie in 
Ihrer Wohngemeinde.

Wichtig
- Nur die speziellen Glarner-Abfallsäcke 
 verwenden.

- Papier, Glas, Aluminium und Küchen- 
 abfälle getrennt entsorgen. Sammel- 
 stellen und Kehrichtabfuhr nach Plan  
 der Gemeinde.

- Alte oder defekte Elektrogeräte können 
 im Laden abgegeben werden (vorgezo-
 gene Recyclinggebühr).

- Autos dürfen nur dort gewaschen 
 werden, wo der Ablauf mit einem Ölab-
 scheider versehen ist.

11

Umwelt-
Abfallentsorgung

Gerhard Sersch: Deutschland, Ennenda
Die Integration fördert die kulturelle 
Vielfalt und macht das Leben spannender. 

´Õí¸ ¢¨½ôÀ¡ÉÐ ¸Ä¡îº¡Ã Å ¢Ã ¢¨Å 
ÅÇ÷ì¸ ¢üÐ ÁüÚõ Å¡úì¨¸¨Â §ÁÖõ 
Á¸ ¢úîº ¢¸ÃÁ¡É¾¡¸ ¬ìÌ¸ ¢ÈÐ.
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Kevin Kessler: Ghana / Schweiz, Glarus
Integration bedeutet für mich, voneinander 
lernen. ±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
´ÕÅÃ ¢Á ¢ÕóÐ ´ÕÅ÷ ¸üÚì¦¸¡ûÅÐ ±ýÚ 
«÷ò¾Á¡Ìõ.

¿¡õ ÍüÚîÝÆ¨Äô À¡Ð¸¡ì¸ ̄ ¾×õ §À¡Ð 
«Ð ¿ÁìÌ ¿ýÈ¢ ÜÚ¸¢ÈÐ. Á¢ýº¡Ãò¨¾Ôõ 
±Ã ¢ºì¾ ¢¨ÂÔõ ¿¡õ §ºÁ¢ôÀ¾ý ãÄÓõ 
¸Æ¢×¸¨Ç Ó¨ÈÂ¡¸ «¸üÚÅ¾ý ãÄÓõ 
ÍüÚîÝÆø ¦¸ÎÅ¨¾ ¿õÁ¡ø ÁðÎôÀÎò¾ 
ÓÊÔõ.

ÌÊ¿ £÷

IÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø, ÌÆ¡Â ¢Ä¢ÕóÐ ÅÕõ 
¾ñ½£÷ À¡Ð¸¡ôÀ¡ÉÐ (=ÌÊ¿ £÷). ¿ £í¸û 
±ó¾ì ¾Âì¸ÓÁ¢ýÈ¢ «¨¾ì ÌÊì¸Ä¡õ.

¸Æ¢× 

¸Æ¢× «¸üÈõ ¸ð¼½í¸ÙìÌ ¯ðÀð¼Ð. 
§Áü¦¸¡ñÎ ¾¸Åø¸û ¿ £í¸û Åº ¢ì¸ ¢ýÈ 
¿¸Ã¡ðº ¢Â ¢¼õ ¸ ¢¨¼ì¸ô ¦ÀÚ¸ ¢ýÈÐ.

Óì¸ ¢ÂÁ¡É¨Å

- À ¢Ãò§Â¸Á¡É ìÇ¡ÃŠ ¸Æ¢Å¸üÈø  
 ¯¨È¸¨Ç ÁðÎ§Á ÀÂýÀÎò¾×õ.

- ¸ñ½¡Ê, «ÖÁ¢É ¢Âõ ÁüÚõ 
 º¨ÁÂÄ¨Èì ¸Æ¢×¸¨Ç ¾É ¢Â¡¸
 «¸üÈ×õ. §º¸Ã ¢ôÒ Ó¨ÉÂí¸û ÁüÚõ 
 Ìô¨À §º¸Ã ¢ôÒ ÌÈ¢ò¾ ¾¸Åø¸¨Ç 
 ¿ £í¸û Åº ¢ìÌõ ¿¸Ã¡ðº ¢Â ¢¼Á¢ÕóÐ 
 ¦ÀüÚì ¦¸¡ûÇÄ¡õ.

- À¨ÆÂ «øÄÐ ÀØ¾¨¼ó¾ Á¢ýº¡Ã 
 º¡¾Éí¸¨Ç ¸¨¼¸Ç ¢ø ´ôÀ¨¼ì¸Ä¡õ
 (§ÁõÀð¼ ÁÚÍÆüº ¢ì ¸ð¼½õ).

- ±ñ¦½öô À ¢Ã ¢ôÀ¡¨Éì ¦¸¡ñÎûÇ
 º¡ì¸¨¼ ÅÊ¸ðÊ¸û þÕìÌõ þ¼í¸Ç ¢ø 
 ÁðÎ§Á ¸¡÷¸¨Çì ¸ØÅ §ÅñÎõ.

ÍüÚîÝÆø - 
¸Æ¢Å¸üÈõ
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Die Schweiz bietet ein qualitativ hochste-
hendes Gesundheitssystem.

Krankenkasse 

Die Krankenpflegeversicherung ist obliga-
torisch. Sie besteht aus der Grundversi-
cherung. Sie können auch weitere fakulta-
tive Zusatzversicherungen abschliessen. 
www.krankenversicherung.ch

Prämienverbilligung
Bei niedrigen Einkommen besteht die 
Möglichkeit eine Prämienverbilligung zu 
beantragen. Formulare sind bei der Steu-
erverwaltung erhältlich. Eingabefrist ist 
der 31. Januar.

Steuerverwaltung
Hauptstrasse 11/17
8750 Glarus
Tel. 055 646 61 50
www.gl.ch 
steuerverwaltung@gl.ch 

Hausarzt
Jede Person/Familie sollte einen Hausarzt 
oder eine Hausärztin wählen. Dies ist die 
erste Anlaufstelle bei eintretender Krank-
heit oder Unfällen. Adressen finden Sie im 
Telefonverzeichnis des jeweiligen Wohn-
ortes. Wochenenddienst der Ärzte siehe 
1. Seite der Gratiszeitung Fridolin oder in 
den lokalen Anzeigern Glarus Nord, Glarus 
und Glarus Süd.

Notfälle 

Bei dringenden Fällen oder wenn der 
Hausarzt nicht erreichbar ist, wählen Sie 
die Telefonnummer 144
 

Kantonsspital Glarus 
Burgstrasse 99
8750 Glarus   
Tel. 055 646 33 33
www.ksgl.ch

Zahnarzt 
Diese Kosten werden durch die obligato-
rische Krankenpflegeversicherung nicht 
gedeckt. Adressen von Zahnärzten finden 
Sie ebenfalls im Telefonbuch.

Schularzt
Während der obligatorischen Schulzeit 
werden die Kinder im 2. Kindergarten-
jahr und in der 5. Klasse medizinisch un-
tersucht. Verschiedene Impfungen werden 
im Laufe der Schulzeit empfohlen.
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Gesundheit-
Krankenpflegeversicherung

Angela & Natale Zatti: Italien, Netstal 
Integration bedeutet für uns Traditionen zu 
leben ohne auf seine Wurzeln zu verzichten. 
±í¸ÙìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
¯í¸Ù¨¼Â â÷Å £̧ í¸¨Ç ÁÈì¸¡Áø 
À¡ÃõÀÃ ¢Â Ó¨ÈÂ ¢ø Å¡úÅÐ ±ýÚ 
«÷ò¾Á¡Ìõ.

´Õ ¯Â÷¾ÃÁ¡É ¯¼ø¿Ä «¨Áô¨À 
ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐ ÅÆíÌ¸ ¢ÈÐ.

¯¼ø¿Äì ¸¡ôÀ £Î
¯¼ø¿Äì ¸¡ôÀ £Î ±Îì¸ §ÅñÊÂÐ 
¸ð¼¡ÂÁ¡Ìõ. þÐ «ÊôÀ¨¼ ¸¡ôÀ £ð¨¼ 
¯ûÇ¼ìÌ¸ ¢ÈÐ. ¿ £í¸û §ÅÚ Å ¢Õò§¾÷¨Åì 
¦¸¡ñ¼ ÜÎ¾ø ̧ ¡ôÀ £Î¸¨ÇÔõ ±Îì¸Ä¡õ
www.krankenversicherung.ch

À ¢Ã £Á ¢Âò ¦¾¡¨¸¸Ç ¢ø Ì¨ÈôÒ
¿£í¸û Ì¨ÈÅ¡É ÅÕÁ¡Éò¨¾ì 
¦¸¡ñÊÕó¾¡ø, ¿£í¸û À¢Ã £Á¢Âò ¦¾¡¨¸¸Ç¢ø 
Ì¨ÈôÒ ¦ºöÂôÀÎÅ¾ü¸¡¸ Å¢ñ½ôÀ¢ì¸Ä¡õ. 
ÅÃ¢ ¿¢÷Å¡¸ò¾¢¼Á¢ÕóÐ þ¾ü¸¡É ÀÊÅí¸¨Çô 
¦ÀüÚì ¦¸¡ûÇÄ¡õ. ºÁ÷ôÀ¢ôÀ¾ü¸¡¸ ̧ ¨¼º¢ 
§¾¾¢ 31 ƒÉÅÃ¢ ¬Ìõ.

ÅÃ ¢ ¿ ¢÷Å¡¸õ
Hauptstrasse 11/17
8750 Glarus
Tel. 055 646 61 50
www.gl.ch 
steuerverwaltung@gl.ch 

¦À¡Ð ÁÕòÐÅ÷
´ù¦Å¡Õ ¿À÷/ÌÎõÀÓõ ´Õ 
¦À¡ÐÁÕòÐÅ¨Ãò §¾÷ó¦¾ÎòÐì ¦¸¡ûÇ 
§ÅñÎõ. ¯í¸ÙìÌ ≤§¾Ûõ Í¸Å £Éõ 
±ýÈ¡§Ä¡ «ÄøÐ Å¢ÀòÐ ≤§¾Ûõ 
§¿÷ó¾¡§Ä¡ «Å÷ ¾¡ý Ó¾Ä¢ø ¦¾¡¼÷Ò 
¦¸¡ûÅ¾ü¸¡É ¿ÀÃ¡Ìõ. ¿ £í¸û Åº ¢ìÌõ 
þ¼ò¾ ¢ý ¦¾¡¨Ä§Àº ¢ Å ¢ÅÃì¦¸¡ò¾ ¢ø 
«Å÷¸ÇÐ Ó¸ÅÃ ¢¸¨Çì ̧ ñ¼È¢ÂÄ¡õ. Å¡Ã 
þÚ¾¢Â ¢ø ÁÕòÐÅõ À¡÷ìÌõ ÁÕòÐÅ÷(¸û) 
Â¡÷ ±ýÀ¨¾ì ̧ ñ¼È¢Å¾üÌ ·ôÃ ¢§¼¡Ä¢ý 
þÄÅº ¦ºö¾ ¢ò¾¡¨Ç «øÄÐ ì§Ç¡ÃŠ 
Å¼ìÌ, ì§Ç¡ÃŠ ÁüÚõ ì§Ç¡ÃŠ ¦¾ü¸ ¢ý 
¯ûé÷ «Ãº ¢¾¨Æô À¡÷ì¸×õ.

«ÅºÃ¸¡Äí¸û
«ÅºÃ ¿ ¢¨Ä¸Ç ¢ø «øÄÐ ¯í¸Ç¡ø 
¯í¸Ù¨¼Â ¦À¡Ð ÁÕòÐÅÃ ¢¼õ 
¦ºýÈ¨¼Â ÓÊÂÅ¢ø¨Ä¦ÂÉ ¢ø, 144 ±ýÈ 
±ñ¨½ «¨Æì¸×õ.

ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ ÁÕòÐÅÁ¨É 
Burgstrasse 99
8750 Glarus
Tel. 055 646 33 33
www.ksgl.ch

ÀøÁÕòÐÅ÷
þ¾ü¸¡É ¸ð¼½í¸û ¸ð¼¡Â ÁÕòÐÅô 
ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ ¸¡ôÀ £ð¼¡ø ¸¡ôÒÚ¾ ¢ 
«Ç¢ì¸ôÀ¼ Á¡ð¼¡Ð. ÀøÁÕòÐÅ÷¸Ç ¢ý 
Ó¸ÅÃ ¢¸¨Ç ¦¾¡¨Ä§Àº ¢ Òò¾¸ò¾ ¢Öõ Ü¼ 
¸ñ¼È¢ÂÄ¡õ. 

ÀûÇ ¢ ÁÕòÐÅ÷
¸ð¼¡Âô ÀûÇ¢ô ÀÊôÀ ¢ý ¦À¡Ð, ÁÆ¨ÄÂ÷ô 
ÀûÇ¢Â ¢ø 2¬õ ¬ñÊø ̄ ûÇ ÌÆó¨¾¸û 
ÁüÚõ 5¬õ ÅÌôÒ Á¡½Å÷¸ÙìÌõ ´Õ 
ÁÕòÐÅô ÀÃ ¢§º¡¾¨É ¦ºöÂôÀÎ¸¢ÈÐ. 
ÀûÇ ¢Â ¢ø ÌÆó¨¾ìÌ Àø§ÅÚ ¾Îôâº ¢¸û 
ÀÃ ¢óÐ¨Ãì¸ôÀÎ¸ ¢ýÈÉ.
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Julio & Brigitte Meyer: Cap Verde & 
Schweiz, Mollis
Integration bedeutet für uns Respekt, 
Toleranz & Akzeptanz. 
±í¸ÙìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø ÁÃ ¢Â¡¨¾, 
º¸ ¢ôÒò¾ý¨Á ÁüÚõ ≤üÚì¦¸¡ûÙ¾ø ±ýÚ 
«÷ò¾Á¡Ìõ.

¯¼ø¿Äõ-ÁÕòÐÅô 
ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒì ¸¡ôÀ £Î
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Externe Krankenpflege SPITEX
Die Grundversicherung bezahlt die Be-
handlung und die Pflegemassnahmen 
sowie Hilfsmittel und Medikamente, die 
auf ärztliche Anordnung erbracht werden.
 

SPITEX Hilfe und Pflege zu Hause
Schweizerhofstrasse 1
8750 Glarus  
Tel. 055 640 85 51
Mail: sekretariat@spitexgl.ch
www.spitexgl.ch  

 Beratungsdienste
Fachstelle für Suchtfragen, Familien- 
Partnerschaft- & Sexualberatung

Ambulante Psychiatrie
Beratungs- und Therapiestelle 
Sonnenhügel
Asylstrasse 30
8750 Glarus   
Tel. 055 646 40 40

Notrufnummern
Sanitätsnotruf 144
Vergiftungsnotfälle 145
Polizei 117
Feuerwehr 118
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Gesundheit-
Krankenpflegeversicherung

Mario Jorge Gomes Almeida: Portugal, Netstal
Integration bedeutet für mich, sich 
den Gewohnheiten des Gastlandes 
anzupassen. ±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
¬¾ÃÅÇ ¢ìÌõ ¿¡ðÊý ÁÃÒ¸¨Ç ≤üÚ 
Å¡úÅÐ ±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

¦ÅÇ ¢ôÒÈ ÁÕòÐÅô ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ SPITEX

º ¢¸ ¢î¨º ÁüÚõ ¦ºÅ ¢Ä ¢Â÷ ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ 
¿¼ÅÊì¨¸¸ÙìÌ ÁðÎÁøÄ¡Áø 
ÁÕòÐÅÃ ¢ý «È¢×Úò¾Ä¢ý §ÀÃ ¢ø 
ÅÆí¸ôÀÎõ ÁÕòÐÅ ¯¾Å ¢¸û ÁüÚõ 
ÁÕóÐ¸Ùì¸¡¸ «ÊôÀ¨¼ ̧ ¡ôÀ £Î ¦¾¡¨¸ 
¦ºÖòÐ¸ ¢ÈÐ.

SPITEX Å £ðÊø ¯¾Å ¢ ÁüÚõ ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒ
Schweizerhofstrasse 1
8750 Glarus
Tel. 055 640 85 51
Mail: sekretariat@spitexgl.ch
www.spitexgl.ch 

 

¸Äó¾¡ö×î §º¨Å¸û

§À¡¨¾ô ¦À¡Õð¸ÙìÌ «Ê¨ÁÂ¡¾ø 
À ¢Ãîº¨É¸û, ÌÎõÀõ, Üð¼¡ñ¨Á ÁüÚõ 
À¡Ä¢Âø ¸Äó¾¡ö×ì¸¡É º ¢ÈôÒò Ð¨È

ÒÈ§¿¡Â¡Ç ¢ ÁÉ§¿¡ö º ¢¸ ¢î¨º
Sonnenhügel
Asylstrasse 30
8750 Glarus
Tel. 055 646 40 40

«ÅºÃ¸¡Äò ¦¾¡¼÷Ò ±ñ¸û

ÁÕòÐÅ ¯¾Å ¢ 144
Å ¢„õ ¦¾¡¼÷À¡É 
«ÅºÃ¸¡Äí¸û   145
¸¡ÅøÐ¨È  117
¾ £Â¨½ôÒ   118
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Lobsang Tenzin Sara: Tibet, Oberurnen
Integration bedeutet für mich aufeinander 
zuzugehen. ±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
´ÕÅÕì¦¸¡ÕÅ÷ «ÏÌÅÐ ±ýÚ 
«÷ò¾Á¡Ìõ.

¯¼ø¿Äõ-ÁÕòÐÅô 
ÀÃ¡ÁÃ ¢ôÒì ¸¡ôÀ £Î
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Die Sozialversicherungen werden in ers-
ter Linie durch Beiträge des Erwerbsein-
kommens finanziert. Hier beteiligen sich 
Arbeitnehmende und Arbeitgebende glei-
chermassen.

Die Sozialversicherungen decken die wirt-
schaftlichen Folgen ab von eingetretenen 
Risiken wie:

- Alter 
- Unfall / Invalidität / Tod 
- Arbeitslosigkeit 
- Mutterschaftsurlaub

Sozialversicherungen Glarus
Burgstrasse 6
8750 Glarus
Tel. 055 648 11 11
Mail: info@svgl.ch
www.svgl.ch  

Beratung und Unterstützung bei persön-
lichen Problemen finden Sie bei den So-
zialen Diensten. 

Hier die Adressen der verschiedenen 
Stützpunkte:

Stützpunkt Glarus Nord
Bahnhofstrasse 24
8752 Näfels
Tel. 055 646 69 70
Mail: sozialdienst-nord@gl.ch

Stützpunkt Glarus
Winkelstrasse 22
8750 Glarus
Tel. 055 646 67 10
Mail: sozialdienst-mitte@gl.ch 

Stützpunkt Glarus Süd
Bahnhofstrasse 13
8762 Schwanden
Tel. 055 646 69 80
Mail: sozialdienst-sued@gl.ch 

Bei finanziellen Problemen wenden Sie 
sich an die

Fachstelle für Schuldenfragen Glarus 
FSG
Mühlestrasse 27
8765 Schwanden
Tel. 055 644 14 44
Mail: glarus@schulden.ch 
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Soziale	Sicherheit

Urgen Dorjee & Karma Changten: Tibet, Näfels
Integration bedeutet für uns, von Anfang 
an willkommen zu sein.  ±í¸ÙìÌ 
´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø ¦¾¡¼ì¸ò¾ ¢Ä ¢Õó§¾ 
ÅÃ§Åü¸ôÀÎÅ¾¡Ìõ.
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Kurt & Kathryn Rhyner-Pozak: Schweiz 
& Kanada, Glarus Integration bedeutet 
für uns, auf das Angebot den 1. Schritt 
zu machen. ±í¸ÙìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ 
±ýÈ¡ø ÅÆí¸ôÀÎõ ºÖ¨¸ìÌ ÁÚ¦Á¡Æ¢ 
«Ç ¢ôÀ¾ ¢ø Ó¾ø ÀÊ¨Â ±ÎòÐ¨ÅôÀÐ 
±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

ºã¸ì ¸¡ôÀ £Î¸û Ó¾ý¨ÁÂ¡¸ 
§Å¨ÄÅ¡öôÒ ÅÕÁ¡Éò¾ ¢Ä ¢ÕóÐ 
Àí¸Ç ¢ôÀ¾ý ãÄõ ¿ ¢¾ ¢ÂÇ ¢ì¸ôÀÎ¸ ¢ýÈÉ. 
°Æ¢Â÷¸Ùõ Ó¾Ä¡Ç ¢¸Ùõ þ¾ ¢ø 
ºÁÅ ¢¸ ¢¾ò¾ ¢ø Àí¸Ç ¢ì¸ ¢ýÈÉ÷. 

¦À¡ÕÇ¡¾¡Ã Å ¢¨Ç×¸Ç¡ø ≤üÀÎõ 
À ¢ýÅÕÅÉ §À¡ýÈ þ¼÷¸ÙìÌ ºã¸ì 
¸¡ôÀ £Î¸û À¡Ð¸¡ôÒ «Ç ¢ì¸ ¢ýÈÉ:

- ÅÂÐ 
- Å ¢ÀòÐ/¯¼ø þÂÄ¡¨Á/þÈôÒ
- §Å¨ÄÂ ¢ý¨Á
- §ÀÚ¸¡Ä Å ¢ÎôÒ

ìÇ¡ÃŠ ºã¸ì ¸¡ôÀ £Î¸û
Burgstrasse 6
8750 Glarus 
Tel. 055 648 11 11
Mail: info@svgl.ch
www.svgl.ch  

¾É ¢ôÀð¼ À ¢Ãîº¨É¸ÙìÌ ¸Äó¾¡ö× 
ÁüÚõ ¬¾Ã¨Å ºã¸î §º¨Å¸û 
ÅÆíÌ¸ ¢ýÈÉ. 

Àø§ÅÚ ¸ ¢¨Ç¸Ç ¢ý Ó¸ÅÃ ¢¸û ¸ £§Æ 
¦¸¡Îì¸ôÀðÎûÇÉ:

ìÇ¡ÃŠ Å¼ìÌì ¸ ¢¨Ç
Bahnhofstrasse 24
8752 Näfels
Tel. 055 646 69 70
Mail: sozialdienst-nord@gl.ch

ìÇ¡ÃŠ ¸ ¢¨Ç
Winkelstrasse 22
8750 Glarus
Tel. 055 646 67 10
Mail: sozialdienst-mitte@gl.ch 

ìÇ¡ÃŠ ¦¾üÌì ¸ ¢¨Ç
Bahnhofstrasse 13
8762 Schwanden
Tel. 055 646 69 80
Mail: sozialdienst-sued@gl.ch 

¿ ¢¾ ¢ô À ¢Ãîº¨É¸û ≤§¾Ûõ §¿Ã ¢ð¼¡ø, 
¾Â×¦ºöÐ À ¢ýÅÕõ Ó¸ÅÃ ¢Â ¢ø ¦¾¡¼÷Ò 
¦¸¡ûÇ×õ

¸¼ý Å ¢Å¸¡Ãí¸Ùì¸¡É ìÇ¡ÃŠ 
º ¢ÈôÒò Ð¨È
FSG
Mühlestrasse 27
8765 Schwanden
Tel. 055 644 14 44
Mail: glarus@schulden.ch 

 

ºã¸ô À¡Ð¸¡ôÒ
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Der Kanton Glarus ist ein Ferien- und 
Wanderland. Bergbahnen erschliessen 
im Sommer und Winter viele Möglichkei-
ten für Erholungssuchende und Sportbe-
geisterte. 

www.glarusaktiv.ch
www.glarusnet.ch 

Vereine 

In vielen Gemeinden gibt es Musik- und  
Turnvereine für Jung und Alt, Fussball-
clubs, viele andere Vereine sowie Sport-
hallen und - plätze. Verzeichnis jeweils 
im Veranstaltungskalender der wöchent-
lichen Gratiszeitung Fridolin.

www.glarus.ch > Freizeit > Vereine

Freibäder 
In Schwanden, Glarus, Schwändi, Netstal 
und Näfels findet man schöne  Schwimm-
bäder.

Linth-Arena SGU 

Das Sport- und Kongresszentrum in Nä-
fels bietet viele Möglichkeiten zur sport-
lichen Betätigung.

www.linth-arena.ch

Wandern 

Das Glarnerland verfügt über ein gros-
ses Netz von gepflegten und markierten 
Wanderwegen.

www.glarnerwanderwege.ch 

Schneesport 

Die wichtigsten Orte sind Braunwald, Elm, 
Filzbach und Mullern (Mollis).

www.braunwald.ch
www.elm.ch
www.kerenzerberg.ch

Velo/Bike 

Es gibt viele markierte Velo- und Bike-
routen. Eine spezielle Bikekarte ist für 
Fr. 20.- im Buchhandel erhältlich.
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Freizeit	-	Begegnung

Masud Mahmud: Irak, Ennenda
Integration bedeutet für mich, sich 
überall frei bewegen zu können. 
±ÉìÌ ´Õí¸ ¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø «¨ÉòÐ 

þ¼í¸ÙìÌõ ¾¨¼Â ¢ýÈ¢ ÍüÈ¢ÅÃ þÂÖÅÐ 

±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½õ Å¢ÎÓ¨È¨Âì 
¦¸¡ñ¼¡ÎÅ¾üÌ Á¨Ä§ÂÚÅ¾üÌõ 
≤üÈ ´Õ À ¢Ã¡ó¾ ¢ÂÁ¡Ìõ. §¸¡¨¼ì¸¡Äõ 
ÁüÚõ ÌÇ ¢÷¸¡Äõ þÃñÊÖõ, §¸À ¢û ¸¡÷ 
§º¨Å þÂì¸ôÀÎ¸ ¢ÈÐ. þÐ Å¢¨ÇÂ¡ð¨¼ 
§¿º ¢ôÀÅ÷¸ÙìÌõ µö¨Å ¿¡ÎÀÅ÷¸ÙìÌõ 
±ñ½üÈ Å¡öôÒ¸¨Ç ÅÆíÌ¸¢ÈÐ.

www.glarusaktiv.ch
www.glarusnet.ch 

ºí¸í¸û

பல ந¸ராðச ி¸Ç ிø, þைÇஞ÷¸û மüÚõ 
Ó¾¢§Â¡÷¸Ùì¸¡É þ¨º ÁüÚõ ̄ ¼üÀÂ ¢üº ¢ 
º¡÷ó¾ ºí¸í¸Ùõ, ̧ ¡øÀó¾¡ð¼ ÁýÈí¸û, 
Àø§ÅÚ þ¾Ã ºí¸í¸û ÁðÎÁøÄ¡Ð 
Å ¢¨ÇÂ¡ðÎì Ü¼í¸û ÁüÚõ ¸Çí¸û 
«¨ÁóÐûÇÉ. ·ôÃ ¢§¼¡Ä¢ý Å¡Ãó¾ ¢Ã 
þÄÅº ¦ºö¾ ¢ò¾¡Ç ¢ý ¿ ¢¸úîº ¢ 
¿¡ð¸¡ðÊÂ ¢ø ¯ûÇ ÀðÊÂ¨Äì ¸¡½×õ.

www.glarus.ch > Freizeit > Vereine

¾ ¢Èó¾ ¦ÅÇ ¢ ¿ £îºø ÌÇí¸û

ŠìÅ¡ñ¼ý, ìÇ¡ÃŠ, Šì§ÅñÊ, 
¦¿ðŠ¼ø ÁüÚõ §¿·¦ÀøŠ ¬¸¢ÂÅüÈ¢ø 
«Æ¸ ¢Â ¿ £îºø ÌÇí¸û «¨ÁóÐûÇÉ.

Ä¢óò-«Ãí¸õ SGU 

§¿·¦Àø…¢ø ̄ ûÇ Å ¢¨ÇÂ¡ðÎ¸û ÁüÚõ 
¸¡í¸ ¢ÃŠ ¨ÁÂõ Àø§ÅÚ Å ¢¨ÇÂ¡ðÎ 
¿¼ÅÊì¨¸¸¨Ç ÅÆíÌ¸ ¢ýÈÐ.

www.linth-arena.ch

Á¨Ä§ÂÚ¾ø

Á¢¸×õ º ¢ÈôÀ¡¸ ÀÃ¡ÁÃ ¢ì¸ôÀÎ¸ ¢ýÈ ÁüÚõ 
ÌÈ¢ôÀ ¢¼ò¾Ìó¾ Á¨Ä§ÂüÈô À¡¨¾¸Ç ¢ý 
´Õ ¦ÀÃ ¢Â Å¨ÄÂ¨Áô¨À ìÇ¡ÃŠ 
À ¢Ã¡ó¾ ¢Âõ ¦¸¡ñÎûÇÐ.

www.glarnerwanderwege.ch 

ÀÉ ¢îºÚìÌ Å ¢¨ÇÂ¡ðÎ¸û

ôÃ¡ýÅ¡øð, ±øõ, ·À ¢øŠ§Àì ÁüÚõ 
Óø¦Ä÷ý (§Á¡øÄ¢Š) ¬¸¢Â¨Å Á¢¸×õ 
Óì¸ ¢ÂÁ¡É þ¼í¸Ç¡Ìõ.

www.braunwald.ch
www.elm.ch
www.kerenzerberg.ch

¨ºì¸ ¢§Ç¡ð¼õ/¨Àì¸ ¢í

¨ºì¸ ¢§Ç¡ð¼õ ÁüÚõ ¨Àì¸ ¢í 
¬¸¢ÂÅüÚì¸¡É ÀÄ ÌÈ¢ôÀ ¢¼ò¾Ìó¾ 
ÅÆ¢ò¾¼í¸û ¯ûÇÉ. ´Õ À ¢Ãò§Â¸ ¨Àì 
Å¨ÃÀ¼õ Òò¾¸ì ¸¨¼¸Ç ¢ø CHF20.00 -ø 
¸ ¢¨¼ì¸ô ¦ÀÚ¸ ¢ÈÐ.
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Slukan Stjepan: Kroatien, Glarus
Integration funktioniert am besten über die 
Arbeit. ´Õí¸ ¢¨½ôÀ¡ÉÐ À½¢Â ¢¼ò¾ ¢ý 
Å¡Â ¢Ä¡¸ º ¢ÈôÀ¡¸ ¦ºÂøÀÎ¸ ¢ýÈÐ.

¦À¡ØÐô§À¡ìÌ 
- °¼¡Î¾ø
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Museen
Im Kunsthaus Glarus trifft man auf zeit-
genössische Kunst, die immer wieder in-
ternationale Aufmerksamkeit erweckt.

Kunsthaus Glarus
Im Volksgarten
www.kunsthausglarus.ch

 
Der Freulerpalast beherbergt das Museum 
des Landes Glarus mit der Dauerauss-
tellung zur glarnerischen Geschichte und 
Kultur sowie interessanten Wechsel-auss-
tellungen.

Museum des Landes Glarus
Im Dorf 19
8752 Näfels
www.freulerpalast.ch

Bibliothek
Die Studien- und Bildungsbibliothek des 
Kantons Glarus ist zugleich allgemeine 
öffentliche Bibliothek.

Landesbibliothek 
Hauptstrasse 60
8750 Glarus
www.landesbibliothek.gl.ch

Theater und Konzerte 

Sie finden Informationen unter

www.glarneragenda.ch

15

Kultur

Mimoza Idrizi: Kosovo Ennenda
Integration bedeutet für mich, die neuen 
Kulturen zuzulassen und seine eigene nicht 
zu verlieren. ±ÉìÌ ´Õí¸¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
´ÕÅÕ¨¼Â ¦º¡ó¾ì ̧ Ä¡îº¡Ãò¨¾ þÆì¸¡Áø 
Ò¾ ¢Â ¸Ä¡îº¡Ãò¨¾ ≤üÚì¦¸¡ûÙ¾ø ±ýÚ 
«÷ò¾Á¡Ìõ.

«Õí¸¡ðº ¢Â¸í¸û

ìÇ¡ÃŠ ¸¨Äì Ü¼ò¾ ¢ø, º÷Å§¾º 
¸ÅÉò¨¾ò ¦¾¡¼÷óÐ ¦ÀÚ¸ ¢ýÈ ¿Å £Éì 
¸¨Ä¨Â ¿ £í¸û ¸ñÎ ¸Ç ¢ôÀ £÷¸û.

ìÇ¡ÃŠ ¸¨Äì Ü¼õ
Im Volksgarten
www.kunsthausglarus.ch

 
·ôå¦Ä÷ §ÀÄŠ ìÇ¡ÃŠ À ¢Ã¡ó¾ ¢Âò¾ ¢ý 
«Õí¸¡ðº ¢Âò¾ ¢ü¸¡É þøÄÁ¡Ìõ. þíÌ 
ìÇ¡ÃŠ ÅÃÄ¡Ú ÁüÚõ ¸Ä¡îº¡Ãõ ÌÈ¢ò¾ 
¿ ¢Ãó¾ÃÁ¡É ̧ ñ¸¡ðº ¢Ôõ À¡÷¨ÅÂ¡ÇÕìÌ 
¬÷Åò¨¾ ≤üÀÎòÐõ ¸ñ¸¡ðº ¢¸Ùõ 
¿¨¼¦ÀÚ¸ ¢ýÈÉ. 

ìÇ¡ÃŠ À ¢Ã¡ó¾ ¢Âò¾ ¢ý 
«Õí¸¡ðº ¢Â¸õ
Im Dorf 19
8752 Näfels
www.freulerpalast.ch

áÄ¸õ

ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ò¾ ¢ý ¬ö× ÁüÚõ 
¸øÅ ¢º¡÷ áÄ¸Á¡ÉÐ ¦À¡ÐÁì¸Ùì¸¡É 
´Õ áÄ¸ÓÁ¡Ìõ.

¦À¡Ð áÄ¸õ
Hauptstrasse 60
8750 Glarus
www.landesbibliothek.gl.ch

¿¡¼¸í¸û ÁüÚõ þ¨º¿ ¢¸úîº ¢¸û

þÐ ¦¾¡¼÷À¡É ¾¸Åø¸¨Ç ¿ £í¸û 
¸ £úì¸ñ¼ þ¨½Â¾Çò¾ ¢ø ¸ñ¼È¢ÂÄ¡õ

www.glarneragenda.ch
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Sheila Rua: Spanien , Glarus
Integration bedeutet für mich ein Platz 
für alle. ±ÉìÌ ´Õí¸¢¨½ôÒ ±ýÈ¡ø 
«¨ÉÅÕìÌÁ¡É ́ Õ þ¼õ ±ýÚ «÷ò¾Á¡Ìõ.

¸Ä¡îº¡Ãõ
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Öffentlicher Verkehr (öV)
Die Schweiz verfügt über eines der welt-
weit dichtesten öffentlichen Verkehrs-
netze. Die Schweizerische Bundesbahnen 
(SBB) werden im Kanton Glarus durch 
Busse ergänzt.

Mit einem Halbtax-Abonnement können 
Bahn, Busse und Schiffe in der ganzen 
Schweiz zum reduzierten Preis benutzt 
werden.

Das Benützen der öffentlichen Verkehrs-
mittel ist nur mit einem gültigen Billett  
gestattet. Schwarzfahren (Fahren ohne 
gültiges Billett) wird mit einer hohen Geld-
strafe gebüsst. 

Viele Bahnhöfe sind nicht mehr bedient, 
die Billette löst man am Automaten.
Informationen am Bahnhof Glarus oder 
unter www.sbb.ch 

Autofahren
Im Schweizer Strassenverkehr gelten die 
folgenden Höchstgeschwindigkeiten:

- Innerorts 50 km/h

- Ausserorts 80 km/h

- Autostrasse 100 km/h

- Autobahn 120 km/h

Abweichungen sind signalisiert.

Das Benützen der Autobahnen in der 
Schweiz ist nur mit einer gültigen Auto-
bahnvignette gestattet. 

In der Schweiz müssen sich die Fahr-
zeuginsassen auf den Vorder- und Rück-
sitzen angurten. Vermeiden Sie Alkohol 
am Steuer. Ab 0,5 Promille macht man 
sich strafbar.

Das Fahrzeug muss im Kanton Glarus 
eingelöst werden, falls der Standort des 
Fahrzeugs hier ist. Deshalb muss es innert 
nützlicher Frist beim Strassenverkehrsamt 
in Schwanden angemeldet und die Num-
mer ausgewechselt werden.

Ein in der Schweiz anerkannter ausländi-
scher Führerausweis darf hier während 12 
Monaten verwendet werden. Nach Ablauf 
dieser Frist muss der Ausweis gegen ei-
nen schweizerischen Führerausweis um-
getauscht werden.

Strassenverkehrsamt / 
Motorfahrzeugkontrolle
Mühleareal 17  
Postfach
8762 Schwanden   
Tel. 055 647 36 00
Mail: stva@gl.ch 
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Mobilität

¦À¡Ðô §À¡ìÌÅÃòÐ

¯Ä¸ò¾ ¢§Ä§Â «¼÷ó¾ §À¡ìÌÅÃòÐ 
Å¨ÄÂ¨ÁôÒ¸Ç ¢ø ´ý¨È ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐ 
¦¸¡ñÊÕì¸ ¢ýÈÐ. ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ò¾ ¢ø 
ÍÅ ¢Š ÃÂ ¢ø§ÅŠ (SBB) §ÀÕóÐ¸¨Çì 
¦¸¡ñÎ Ì¨È¿ ¢ÃôÒ¸ ¢ýÈÐ.

´Õ “†¡øô§¼ìŠ” (“Halbtax”) 
«ð¨¼¨Âì ¦¸¡ñÎ ÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø 
±íÌ §ÅñÎÁ¡É¡Öõ Ì¨Èó¾ ̧ ð¼½ò¾ ¢ø 
Ê¦ÃÂ ¢ý¸û, §ÀÕóÐ¸û ÁüÚõ À¼Ì¸Ç ¢ø 
ÀÂ½õ ¦ºöÂÄ¡õ. 

´Õ ¦ºøÄò¾ì¸ ÀÂ½îº £ð¨¼ì ¦¸¡ñÎ 
ÁðÎ§Á ¦À¡Ðô §À¡ìÌÅÃò¨¾ô 
ÀÂýÀÎòÐÅÐ º¡ò¾ ¢ÂÁ¡Ìõ. ¸ð¼½ 
≤öôÒ ¦ºö¾¡ø (´Õ ¦ºøÄò¾ì¸ 
ÀÂ½îº £ðÎ þýÈ¢ ÀÂ½õ ¦ºöÅÐ) ´Õ 
«¾¢¸ «ÀÃ¡¾ò ¦¾¡¨¸ Å ¢¾ ¢ì¸ôÀÎõ.  

ÀÄ ¿ ¢¨ÄÂí¸Ç ¢ø °Æ¢Â÷¸û 
þÕì¸ Á¡ð¼¡÷¸û; ÀÂ½îº £ðÎ¸¨Ç 
þÂó¾ ¢Ãí¸Ç ¢ø þÕóÐ Å¡í¸ ¢ì 
¦¸¡ûÇÄ¡õ. þÐ ÌÈ¢ò¾ ¾¸Åø¸¨Ç 
ìÇ¡ÃŠ ¿ ¢¨ÄÂò¾ ¢§Ä¡ «øÄÐ www.sbb.
ch -Â ¢§Ä¡ ¦ÀÈÄ¡õ

º £ÕóÐ ãÄõ ÀÂ½õ ¦ºö¾ø

ÍÅ¢Š º¡¨Ä¸Ç ¢ø À ¢ýÅÕõ §Å¸ ÅÃõÒ¸û 
¦À¡ÕóÐõ:

- ¸ð¼¼í¸û ¯ûÇ ÀÌ¾ ¢¸Ç ¢ø 
 50 ¸ ¢Á £/Á½ ¢

- ¸ð¼¼í¸û þøÄ¡¾ ÀÌ¾ ¢¸Ç ¢ø 
 80 ¸ ¢Á £/Á½ ¢

- ¦¿Îíº¡¨Ä¸Ç ¢ø 100 ¸ ¢Á £/Á½ ¢

- §Á¡ð¼¡÷§Å 120 ¸ ¢Á £/Á½ ¢

¾¼õ À ¢Ã ¢Ôõ þ¼í¸Ç ¢ø ÅÆ¢¸¡ðÊô 
ÀÄ¨¸¸û þ¼õ ¦ÀüÈ¢ÕìÌõ.

´Õ ¦ºøÄò¾ì¸ §Á¡ð¼¡÷§Å ¿ ¢ÈîºÃ ¢¨Å 
(Å ¢·ì¦ÉðÊ) ¦¸¡ñÎ ÁðÎ§Á 
ÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø §Á¡ð¼¡÷§Åì¸¨Çô 
ÀÂýÀÎòÐÅ¾üÌ «ÛÁ¾ ¢ì¸ôÀÎ¸ ¢ÈÐ.

ÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø, Å¡¸Éí¸Ç ¢ø ÓýÉ ¢Õì¨¸ 
ÁüÚõ À ¢ýÉ ¢Õì¨¸ þÃñÊÖõ 
«Á÷ó¾ ¢Õô§À¡÷ ¸ñÊôÀ¡¸ þÕì¨¸ô 
Àð¨¼¨Â «½¢ó¾ ¢Õì¸ §ÅñÎõ. ÁÐ 
«Õó¾ ¢Å ¢ðÎ Å¡¸Éõ µð¼ì Ü¼¡Ð. 
ºð¼ôÀÊ þÃò¾ò¾ ¢ø þÕì¸ §ÅñÊÂ 
¬ø¸†¡ø «Ç× ́ Õ Á¢Ä ¢-ìÌ 0.5 ¬Ìõ.  

Å¡¸Éò¨¾ þíÌ ̈ ÅòÐì ¦¸¡ñÊÕó¾¡ø, 
«Ð ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½ò¾ ¢ø À¾ ¢× 
¦ºöÂôÀðÊÕì¸ §ÅñÎõ. ́ Õ ÌÈ¢ôÀ ¢ð¼ì 
¸¡Äò¾ ¢üÌû «Ð ŠìÅ¡ñ¦¼É ¢ø ¯ûÇ 
º¡¨Äô §À¡ìÌÅÃòÐ ¯Ã ¢Áõ ÅÆíÌõ 
¬¨½Âò¾ ¢ø À¾ ¢× ¦ºöÂôÀðÊÕì¸ 
§ÅñÎõ ÁüÚõ ±ñ Á¡üÈôÀðÊÕì¸ 
§ÅñÎõ. 

ÍÅ ¢ðº÷Ä¡ó¾ ¢ø «í¸ £̧ Ã ¢ì¸ôÀð¼ ´Õ 
¦ÅÇ ¢¿¡ðÎ µðÎ¿÷ ¯Ã ¢Áò¨¾ þíÌ 
12 Á¡¾í¸ÙìÌ ÁðÎ§Á ÀÂýÀÎò¾ ¢ì 
¦¸¡ûÇÄ¡õ. «¾üÌô À ¢ÈÌ, «ó¾ µðÎ¿÷ 
¯Ã ¢Áò¨¾ ÍÅ ¢Š µðÎ¿÷ ¯Ã ¢Áò¾ ¢ü¸¡¸ 
Á¡üÈ¢ì¦¸¡ûÇ §ÅñÊÂÐ «Åº ¢ÂÁ¡Ìõ.

º¡¨Äô §À¡ìÌÅÃòÐ ¯Ã ¢Áõ 
ÅÆíÌõ ¬¨½Âõ / §Á¡ð¼¡÷ 
Å¡¸Éì ¸ðÎôÀ¡ðÎ «ÖÅÄ¸õ
Mühleareal 17  
Postfach
8762 Schwanden
Tel. 055 647 36 00
Mail: stva@gl.ch 
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Staatsform
Direkte Demokratie, das heisst: 
Das Volk kann durch Wahlen, Abstim-
mungen, Initiativen und Referenden di-
rekten Einfluss auf die Politik nehmen.

3 Staatsebenen 

Bund, Kantone und Gemeinden teilen 
sich die staatlichen Aufgaben.

Gewaltenteilung
Legislative, Exekutive, Judikative sowohl 
auf Bundes-,  Kantons- & Gemeindeebene.
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Die	Schweiz
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Daten zur Schweiz
Einwohnerzahl Dez. 2011: 
7’952’600

Davon Ausländer: 
1’814’800 (23%)

Fläche: 
41300 km2

Kantone:  
26 

Landesprachen: 
Deutsch 63.7% 
Französisch 20.4% 
Italienisch 6.4% 
Rätoromanisch 0.5%

«Ãº¡í¸ò¾ ¢ý ¯ÕÅ¡ì¸õ

§¿ÃÊ ƒÉ¿¡Â¸õ, «¾¡.: §¾÷¾ø¸û, 
Å¡ì¸Ç ¢ôÒ¸û, ¦¾¡¼ì¸ ÓÂüº ¢¸û ÁüÚõ 
¦À¡Ð Å¡ì¦¸ÎôÒ¸û Å¡Â ¢Ä¡¸ Áì¸û 
«Ãº ¢Âø Á £Ð §¿ÃÊ ¬¾¢ì¸õ ¦ºÖò¾ 
ÓÊÔõ

3 Á¡¿ ¢Ä ¿ ¢¨Ä¸û

«Ãº¡í¸õ, Á¡¸¡½í¸û ÁüÚõ 
¿¸Ã¡ðº ¢¸û ¬¸¢Â¨Å Á¡¿ ¢Äô À½ ¢¸¨Çô 
À¸ ¢÷óÐ¦¸¡û¸ ¢ýÈÉ.

«¾ ¢¸¡Ãô Àí¸ £Î

Üð¼ÃÍ, Á¡¸¡½õ ÁüÚõ ¯ûÇ¡ðº ¢ 
¿ ¢¨ÄÂ¢ø ºð¼º¨À, ¦ºÂüÌØ, ¿ £¾ ¢òÐ¨È 
«¨ÁôÒ
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ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐ ÀüÈ¢Â Å ¢ÅÃí¸û

ÌÊÂ¢ÕôÀ¡Ç÷¸Ç¢ý 
±ñ½¢ì¨¸ ÊºõÀ÷ 2011: 

7,952,600

±ñ½¢ì¨¸:

1,814,800 (23%)

ÀÃôÀÇ×:

41300 ¸ ¢Á £2

Á¡¸¡½í¸û:

26

§¾º ¢Â ¦Á¡Æ¢¸û:

¦ƒ÷Áý 63.7%
À ¢¦ÃïÍ 20.4%
þò¾¡Ä¢Âý 6.4%
§Ã¡Á¡É ¢‰ 0.5%

ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐ



44 45

18

Der	Kanton	Glarus

Die drei Gemeinden des Kantons Glarus heissen Glarus Nord, 
Glarus und Glarus Süd.  Jede Gemeinde besteht aus verschie-
denen Dörfern.

ìÇ¡ÃŠ Á¡̧ ¡½ò¾¢ý ãýÚ ¿¸Ã¡ðº¢̧ û ìÇ¡ÃŠ Å¼ìÌ, ìÇ¡ÃŠ ÁüÚõ ìÇ¡ÃŠ ¦¾üÌ ±ýÚ 
«¨Æì¸ôÀÎ¸¢ýÈÉ. ́ù¦Å¡Õ ¿¸Ã¡ðº¢Ôõ Àø§ÅÚ ̧ ¢Ã¡Áí¸¨Ç ̄ûÇ¼ì¸¢ÔûÇÉ.

Glarus Nord
Bilten
Niederurnen
Oberurnen
Näfels 
Mollis
Filzbach
Obstalden
Mühlehorn

Glarus
Netstal
Riedern
Glarus
Ennenda

Glarus Süd
Linthal
Braunwald
Rüti
Betschwanden
Diesbach
Hätzingen
Luchsingen
Leuggelbach
Haslen
Nidfurn
Schwanden
Schwändi
Sool
Mitlödi
Engi
Matt
Elm

Glarus	Nord

Glarus	Süd

Glarus

Adressen der Einwohnerämter der 3 Gemeinden
3  ¿¸Ã¡ðº¢¸Ç¢ý ÌÊÂ¢ÕôÀ¡Ç÷¸Ùì¸¡É À¾¢× «ÖÅÄ¸í¸Ç¢ý 
Ó¸ÅÃ¢¸û

Gemeinde Glarus Nord 
Einwohneramt
Schulstrasse 2
8867 Niederurnen 
Tel. 058 611 70 51
Mail: einwohneramt@glarus-nord.ch
www.glarus-nord.ch 

Gemeinde Glarus 
Einwohneramt
Gemeindehausplatz 5 
8750 Glarus
Tel. 058 611 81 21
Mail: einwohneramt@glarus.ch 
www.gemeinde.glarus.ch

Gemeinde Glarus Süd
Einwohneramt
Strassenverkehrsamt 1. OG 
Mühleareal 17
8762 Schwanden
Tel. 058 611 94 11
Mail: einwohneramt@glarus-sued.ch 
www.glarus-sued.ch 
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Daten zum Kanton Glarus
ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½õ ÌÈ¢ò¾ Å ¢ÅÃí¸û

Einwohnerzahl Dez. 2011: 39’200
Ausländische Staatsangehörige:  21%
Fläche:   685 km2

Sprache:   Deutsch

ÌÊÂ ¢ÕôÀ¡Ç÷¸Ç ¢ý 
±ñ½¢ì¨¸ ÊºõÀ÷:   39‘200
¦ÅÇ ¢¿¡ð¼Å÷:    21%
ÀÃôÀÇ×:   685 ¸ ¢Á £2

¦Á¡Æ¢:   ¦ƒ÷Áý

 

·ìÇ¡ÃŠ Á¡¸¡½õ
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- Allg. Informationen Glarnerland
 www.glarus.ch 
 www.glarnerland.ch 

- Parlament, Regierung, Verwaltung
 www.gl.ch 

- Wirtschaft & Arbeit
 www.glarusnet.ch 

- Gemeinde Glarus Nord
 www.glarus-nord.ch 

- Gemeinde Glarus
 www.gemeinde.glarus.ch

- Gemeinde Glarus Süd
 www.glarus-sued.ch 

- Onlinezeitung mit Vereinslink
 www.glarus24.ch 

- Tageszeitung Südostschweiz
 www.suedostschweiz.ch 

- Lokale Wochenzeitung
 www.fridolin.ch

- Portal Bund, Kantone & Gemeinden
 www.ch.ch 

- Bundesbehörden Schweiz
 Eidgenossenschaft
 www.admin.ch 

- Bundesamt für Migration
 www.bfm.admin.ch 

- Stellenportal RAV
 www.treffpunkt-arbeit.ch 

- Allgemeine Infos zur Schweiz 
 www.swissworld.org 

- Kultur, Konzerte, Theater
 www.glarneragenda.ch 

- Kunsthaus in Glarus
 www.kunsthausglarus.ch 

- Museum des Landes Glarus, Näfels
 www.freulerpalast.ch

- Landesbibliothek Glarus
 www.landesbibliothek.gl.ch 

- Sport, Tourismus, Freizeit
 www.glarusaktiv.ch 

- Winter- & Sommersport, Freizeit
 www.braunwald.ch 
 www.elm.ch 
 www.kerenzerberg.ch 

- Sportzentrum, Näfels
 www.linth-arena.ch 

- Wanderrouten Karten Glarnerland
 www.glarnerwanderwege.ch 

- Fahrpläne öffentliche Verkehrsmittel
 www.sbb.ch 
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Adressen	&	Links

- ìÇ¡ÃŠ À ¢Ã¡ó¾ ¢Âõ ÌÈ¢ò¾   
 ¦À¡ÐÅ¡É ¾¸Åø¸û  
 www.glarus.ch 
 www.glarnerland.ch 

- ¿¡¼¡ÙÁýÈõ, «Ãº¡í¸õ,
 ¿ ¢÷Å¡¸õ
 www.gl.ch 

- ¦À¡ÕÇ¡¾¡Ãõ ÁüÚõ §Å¨Ä 
 www.glarusnet.ch 

- ìÇ¡ÃŠ Å¼ìÌ ¿¸Ã¡ðº ¢ 
 www.glarus-nord.ch 

- ìÇ¡ÃŠ ¿¸Ã¡ðº ¢ 
 www.gemeinde.glarus.ch

- ìÇ¡ÃŠ ¦¾üÌ ¿¸Ã¡ðº ¢
 www.glarus-sued.ch 

- ºí¸í¸Ùì¸¡É þ¨½ô¨Àì  
 ¦¸¡ñ¼ þ¨½Â ¦ºö¾ ¢ò¾¡û
 www.glarus24.ch 

- ¦¾ý¸ ¢ÆìÌ ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐ ¾ ¢ÉºÃ ¢  
 ¦ºö¾ ¢ò¾¡û
 www.suedostschweiz.ch 

- ¯ûé÷ Å¡Ã¡ó¾ ¢Ã ¦ºö¾ ¢ò¾¡û
 www.fridolin.ch

- þ¨½ÂÅ¡ºø «Ãº¡í¸õ,   
 Á¡¸¡½í¸û ÁüÚõ ¿¸Ã¡ðº ¢¸û 
 www.ch.ch 

- ÍÅ ¢Š Üð¼¨ÁôÀ ¢ý Üð¼ÃÍ  
 ¬¨½Âí¸û
 www.admin.ch 

- ÌÊ¦ÀÂ÷¾Öì¸¡É Üð¼ÃÍ   
 «ÖÅÄ¸õ
 www.bfm.admin.ch 

- §Å¨Äì¸¡É þ¨½ÂÅ¡ºø RAV  
 www.treffpunkt-arbeit.ch 

- ÍÅ ¢ðº÷Ä¡óÐ ÀüÈ¢Â ¦À¡ÐÅ¡É  
 ¾¸Åø¸û 
 www.swissworld.org 

- ¸Ä¡îº¡Ãõ, þ¨º ¿ ¢¸úîº ¢¸û,  
 ¿¡¼¸õ
 www.glarneragenda.ch 

- ìÇ¡Ã…¢ø ¯ûÇ ¸¨Äì Ü¼õ
 www.kunsthausglarus.ch 

- ìÇ¡ÃŠ À ¢Ã¡ó¾ ¢Âò¾¢ý   
 «Õí¸¡ðº ¢Â¸õ, §¿·¦ÀøŠ
 www.freulerpalast.ch

- ìÇ¡Ã…¢ý À ¢Ã¡ó¾ ¢Â áÄ¸õ
 www.landesbibliothek.gl.ch 

- Å¢¨ÇÂ¡ðÎ, ÍüÚÄ¡,   
 ¦À¡ØÐ§À¡ìÌ ¿¼ÅÊì¨¸¸û 
 www.glarusaktiv.ch 

- ÌÇ ¢÷¸¡Äõ ÁüÚõ §¸¡¨¼ì¸¡Ä  
 Å ¢¨ÇÂ¡ðÎ¸û, ¦À¡ØÐ§À¡ìÌ  
 ¿¼ÅÊì¨¸¸û
 www.braunwald.ch 
 www.elm.ch 
 www.kerenzerberg.ch 

- Å¢¨ÇÂ¡ðÎ ¨ÁÂõ, §¿·ÀøŠ
 www.linth-arena.ch 

- ìÇ¡ÃŠ À ¢Ã¡ó¾ ¢Âò¾ ¢ý   
 Á¨Ä§ÂÚõ ÅÆ¢ò¾¼í¸Ç ¢ý   
 Å¨ÃÀ¼í¸û
 www.glarnerwanderwege.ch 

- ¦À¡Ðô §À¡ìÌÅÃòÐì¸¡É §¿Ã  
 «ð¼Å¨½¸û
 www.sbb.ch 
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Adressen	&	Links

Notrufnummern
Polizei
117 

Feuerwehr 
118 

Sanitätsnotruf 
144 

Vergiftungsnotfall 
145  

Dargebotene Hand 
143

Rega (Rettungsflugwacht) 
1414

AA Anonyme Alkoholiker 
0848 848 885

Opferhilfe Glarus 
055 646 66 28

Frauenhaus Zürich 
044 350 04 04

Kinder-/Jugendhilfe 
147

Familienberatung 
055 646 40 40 

Beratung bei Alltagssorgen 

Psychologischer Dienst 
055 646 40 40

Budget- /Schuldenberatung 
055 644 14 44

Diskriminierung 
031 324 12 93
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«ÅºÃ¸¡Ä ¦¾¡¼÷Ò ±ñ¸û

¸¡ÅøÐ¨È

117 

¾ £Â¨½ôÒ 
118 

ÁÕòÐÅ ¯¾Å ¢ 
144 

Å¢„õ ¦¾¡¼÷À¡É «ÅºÃ¸¡Äõ 
145

  

”¼¡÷ˆ§À¡Êý †¡ñð” (ÍÅ ¢Š 
¦¾¡¨Ä§Àº ¢ ¯¾Å ¢Â¨ÆôÒ)  
143

¦Ã·¸¡ (ÍÅ ¢Š ¬¸¡Â Á¡÷ì¸ Á £ðÎ 
1414

A A ¬ø¸†¡Ä¢ìŠ «É¡É ¢ÁŠ     

0848 848 885

ìÇ¡ÃŠ À¡¾ ¢ì¸ôÀð§¼¡Õì¸¡É ¯¾Å ¢   

055 646 66 28

…¥Ã ¢î ¦Àñ¸Ùì¸¡É þøÄõ   
044 350 04 04

ÌÆóைத¸û/þைÇஞ÷¸Ùì¸ான உதவ ி    

147

ÌÎõÀì ¸Äó¾¡ö× 
055 646 40 40 

«ýÈ¡¼ô À ¢Ãîº¨É¸û Á£¾¡ý ¸Äó¾¡ö×

ÁÉ¿Ä §º¨Å 
055 646 40 40

¿ ¢¾ ¢¿ ¢¨Ä/¸¼ý ¦¾¡¼÷À¡É ¸Äó¾¡ö×   

055 644 14 44

À¡ÌÀ¡Î 
031 324 12 93

Ó¸ÅÃ ¢¸û ÁüÚõ 
þ¨½ôÒ¸û
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